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Politiſche Wochenrundſchan.
Seit einiger Zeit wird in der Preſſe die Neuerung

im badiſchen Amtsverkündigerweſen mit einer
Wichtigkeit und Umſtändlichkeit erörtert , als hinge davon
der Beſtand des Großherzogthums ab . Wir haben bis
jetzt unſererſeits zu der Frage geſchwiegen , weill wir der
Anſicht ſind , daß man erſt die praktiſche Wirkung der

Regierungsmaßnahmen abwarten muß , ehe man ſie ver⸗
dammen oder anerkennen kann . Die Verleger und Re⸗
dakteure der Amtsverkündiger verfahren unſeres Erachtens
daher am beſten in der Weiſe , daß ſie zunächſt eine

gründliche Probe mit der Neuregelung des offiziöſen
Preßweſens machen und darnach ihre endgiltige Stellung⸗
nahme einrichten .

Vor der Hand wollen wir aber nicht verfehlen ,
unſern Leſern mitzutheilen , was die in erſter Linie bei
der ganzen Frage intereſſirte „ Bad . Korr . “ in ihrer
letzten Nummer zur Sache ſchreibt . So führt das ge⸗
nannte Organ aus : Obgleich die „ Badiſche Landesztg . “
ſich nachgerade bei einiger Unbefangenheit von der Un⸗

haltbarkeit ihres Standpunktes in der „ Amtsverkündiger⸗
frage “ hätte überzeugen können , und auch im „Falle
Reuß “ , nach der vom Verleger der „ Konſtanzer Ztg . “
abgegebenen letzten Erklärung , die auf amtlichen Quellen

beruhende Darſtellung der „ Bad . Korr . “ ſich als eine

durchaus korrekte erwieſen hat , verſucht ſie es neuer⸗

dings mit einer journaliſtiſchen Unterſtellung , die
der Redaktion der „Landeszeitung “ wahrlich nicht
zur Ehre gereicht . In ihrer geſtrigen zweiten
Ausgabe behauptet die „ Landeszeitung “ , daß der Verleger
der „ Bad . Korr . “ durch die den Amtsverkündigern auf⸗
erlegte Verpflichtung zum Abonnement auf ſein Blatt in
die angenehme Lage verſetzt würde , den ihm ſeither von
der Regierung gewährten und durch Mehrheitsbeſchluß
der Zweiten Kammer genehmigten Zuſchuß zu entbehren .
Man wird es begreifen , daß wir es uns verſagen , auf
eine derartige Inſinuation zu antworten ; zur Sache ſelbſt
wollen wir nur bemerken , daß die Erfüllung der „ neuen “
Verpflichtung den Staatszuſchuß nicht entbehrlich machen
würde , da ohnehin ſämmtliche Amtsverkündigungsblätter
die „ Badiſche Korreſp . “ ſeit deren Begründung zu be⸗

ziehen verpflichtet waren . Wir möchten aber nicht ver⸗

fehlen , die „ Landeszeitung “ hinſichtlich der Frage des der

„ Bad . Korreſp . “ gewährten Staatszuſchuſſes ganz zu be⸗

ruhigen , indem wir ihr bereits heute mittheilen wollen ,
daß die Gewährung desſelben in Zukunft überhaupt nicht⸗
mehr noͤthig fallen wird , da mit Ablauf dieſes Jahres
die „ Bad . Korreſp . “ in die „ Karlsruher Zeitung “ über⸗

geht . Mit Genehmigung der Großh . Regierung werden

die ſeither in der „ Bad . Korr . “ veröffentlichten , von

amtlicher Stelle ausgegangenen Mittheilungen von dieſem
Zeitpunkt ab in der „ Karlsruher Zeitung “ erſcheinen ,
deren redaktionelle Oberleitung vom 1. Januar 1895

an der ſeitherige Herausgeber der „ Bad . Corr . “ , Herr
Ju lius Katz , übernimmt .

Und an einer andern Stelle ſchreibt dasſelbe Blatt :

Die „ Straßburger Poſt “ veröffentlicht eine ihr aus

Journaliſtenkreiſen zugegangene Zuſchrift , die ſich mit

der Amtsverkündiger⸗Angelegenheit befaßt und unter

Anderem der Befürchtung Ausdruck gibt , daß nach den

neuen Beſtimmungen die Amtsvorſtände in Zukunft in

den Amtsverkündigern „ihr politiſches Rößlein tummeln “

können . Die Redaktion der „ Straßburger Poſt “ , deren

anerkannter Liberalismus und unzweifelhafte Unabhängig⸗
keit ſie gleichwohl nicht verhindert , das Vorgehen der

Großh . Regierung in der ganzen Angelegenheit als ein

offenes , ehrliches und ſachgemäßes anzuerkennen , theilt
zwar die Befürchtungen des Einſenders nicht , wünſcht
aber eine Aufklärung hinſichtlich der ſo bemängelten jour⸗
naliſtiſchen „ Mitarbeit “ der Amtsvorſtände . Die „ Bad .
Korr . “ iſt daraufhin ermächtigt , aus dem den Amtsvor⸗

ſtä den vom Miniſterium des Innern zugegangenen Er⸗

laſſe die betreffende Stelle zu veröffentlichen . Darnach
ſind unter den „ſonſtigen amtlichen Mittheilungen “, zu
deren Aufgahme die Verleger der Amtsverkündiger ver⸗

pflichtet ſind , zu verſtehen : „ Aufklärungen über Maß⸗

regeln der Bezirksbehörde oder über lokale Vorkommniſſe ,
deren Veröffentlichung in den Amtsverkündigungsblättern
im öffentlt I tereſſe gelegen iſt “.

Inzwiſchen rückt der Termin der Reichstags⸗
eröffnung näher heran . Im Hinblick hierauf wird

in politiſchen Kreiſen der Reichshauplſtadt verſichert , die
Regierung werde die Umſturzvorlage um jeden Preis

durchzuſetzen ſuchen , wenn nicht mit dieſem ſo mit einem

zächſten Reichstag . Bisher nahm man nun an , daß das

Geleſeuſte und nerbreitette Jeitung in Maunheim und Amgebung .

Centrum vor einer Auflöſung zurückſchrecken und lieber

einen Compromiß eingehen werde . Aus München kommt

nun eine überraſchende Kunde : „ Das führende Blatt

der bayeriſchen Clerikalen , die „ Augsb . Poſtztg . “, erörtert

die Möglichkeit einer Reichstagsauflöſung und räth den

Parteigenoſſen an , ſich mit dieſer Möglichkeit vertraut

zu machen , da das Centrum nimmermehr einer Straf⸗
geſetzänderung zuſtimme , die dem rein ſubjektiven Er⸗

meſſen des Richters einen ſo ausgedehnten Spielraum ge⸗
währe und ſich auf eine rein äußerliche Machterweiterung
der politiſchen Polizei erſtrecke . Zudem ſprächen dabei
die angekündigte bedeutende Marineforderung und die

Steuerpläne mit . “

Noch früher , als die Umſturzvorlage , wird den

Reichstag eine andere Frage beſchäftigen . Nach der

„ Volksztg . “ wird nämlich in politiſchen Kreiſen die

Frage erwogen , ob der deutſche Reichstag bei ſeinem

Wiederzuſammentritt nach dem Beiſpiel der franzöſiſchen
Deputirtenkammer und anderer europäiſcher Parlamente
Anlaß nehmen ſoll , in irgend einer Weiſe des Todes

Kaiſer Alexanders III . von Rußland zu gedenken .
Dazu bemerkt der „ Hannoverſche Courier “ , ein liberales ,
dem Herrn v. Bennigſen naheſtehendes Blatt : Wir haben
unſere Meinung hierüber ſchon vor längerer Zeit zum
Ausdruck gebracht . Der Reichstag hat zu einer der⸗

artigen Kundgebung nicht nur keinen Anlaß , ſondern es

ſprechen auch Erwägungen der polttiſchen Opportunität
dagegen . Denn da die Kundgebung im Reichstage nicht

ohne Widerſpruch bleiben würde , müßte ſie an allen

Stellen , denen man damit eine Freude machen wollte ,
das Gegentheil von dem beabſichtigten Eindruck hervor⸗
rufen . Man kann ſich dieſen Worten nur mit einem

„ſehr richtig “ anſchließen .
Mit der Erſtürmung von Port Arthur durch die

Japaner iſt die Entſcheidung im oſtaſiatiſchen Kriege
erheblich nahe gerückt . Indeſſen geben ſich die leitenden

Kreiſe in China noch der Hoffnung hin , daß Japan
unter der moraliſchen Preſſion derjenigen Mächte , welche
die baldige Beendigung der Feindſeligkeiten in Oſtaſien
wünſchen , ſie mit blauem Auge werde davonkommen

laſſen , daß es alſo mit der Erlangung der Unabhängig⸗
keit Korea ' s und einer Geldentſchädigung ſich begnügen
dürfte . Was die Höhe der letzteren betrifft , ſo erachtet
man in Peking neben der Uebernahme der Kriegskoſten ,
die ja bereits eine recht ſtattliche Summe ausmachen
dürften , die Zahlung von 100 Millionen Taels ( 1 Tael

etwa 6 Mark ) fuͤr eine ausreichende Buße . Da die

Regierung zu Tokyo in Waſhington erklären ließ , ſie
glaube nach den bedeutenden Erfolgen ihrer Truppen
wohl erwarten zu dürfen , daß China mit direkten , der

Situation entſprechenden Friedensvorſchlägen an ſte heran⸗
trete , ſo ſoll ein höherer Zollbeamter ſich von Tientſin
nach Japan begeben haben , um die Anerbietungen des

Tſungli⸗Hamen dorthin zu überbringen . Daß der Sieger
den von dem Beſiegten gebotenen Preis für ausreichend
halten werde , glauben wir nach wie vor bezweifeln zu
müſſen , denn die öffentliche Meinung in Japan , auf die

der Mikado und ſeine Rathgeber immerhin Rückſicht
nehmen müſſen , verlangt eine empfindliche Züchtigung
China ' s , die ſeinem Hochmuth ein für allemal ein Ziel
ſetzen würde .

Aus Stadt und Cand .
Mannheim , 25 . November 1894 .

Aus der SFtadtrathsfſitung
vom 20 . November .

( Nitgetpeilt vom Bürgermeiſteramt . )
Auf Anſuchen des Vereins bad . Lehrerinnen

wird auch in das nächſtjährige Budget ein Zuſchuß von
500 Mark eingeſtellt werden .

Auch für den Rennverein wird der ſeit Jahren be⸗
willigte Zuſchuß beibehalten . ( 1500 Mark . )

An Stelle des ausgeſchiedenen Herrn Bürgermeiſters Klotz
wurde deſſen Nachfolger , Herr Bürgermeiſter Martin ,
zum Mitgliede des Verwaltungsrathes der
Kreispflegeanſtalt Weinheim ernannt .

Nach Mittheilung des Kreisausſchuſſes des Kreiſes
Mannheim wird in den Anforderungen des
Kreiſes an die Gemeinde eine weſentliche Verände⸗
rung gegenüber dem laufenden Jahre nicht eintreten .

Von der reſtlichen 1885er ſtädtiſchen Anleihe
wurden Schuldverſchreibungen im Betrage von 1,111,800 Mk .
zur Abſtempelung in 3½prozentige Obligationen angemeldet .

Der Verwaltungsrath der Gas⸗ und Waſſerwerke
legt ſeine Spezialbudgets pro 1895 vor , worin als
Zuſchuß für die ſtädtiſche Hauptkaſſe vorgeſehen ſind : vom

aswerk rund 349,000 . , vom Waſſerwerk rund 91,000 Mk.
Bei Großh . Domänenverwaltung ſoll die Verlängerung

Sonntag 25 . November 1894 .

des am 31. Dezember ds . Is . ablaufenden Vertrages wegen
Beleuchtung des Schloßhofes und der Außen⸗
ſeite des Schloſſes in Anregung gebracht werden .
Der Brunnen vor dem Hauſe D 1, 13 ſoll abgedeckt

werden , da ein öffentliches Bedürfniß zur Belaſſung desſelben
nicht mehr beſteht .

Der vom Tiefbauamt erſtattete Vortrag wegen Her⸗
ſtellung weiterer Straßen im Gebiete der öſtlichen
Stadterweiterung wird der techniſchen Subkommiſſion
zur Begutachtung bezw . Antragſtellung überwieſen .

Dem Antrag des Tiefbauamts entſprechend genehmigt
der Stadtrath die Anſchaffung von Kontroluhren für
die Feldhüter ſowie die vorgeſchlagenen Kontrolſtellen .

Zur Beſchäftigung eeee durch Stein⸗
klopfen ſollen 3000 ebm ungeſchlagener Deckſteine bezogen
werden und zwar je 1000 ebm von der Gemeinde Doſſenheim ,
den Gebr . Leferenz und Friedrich Rouſelle u. Cie .

Herr L. Stirmlinger bedarf zur Arrondirung ſeines
Beſitzthums zwiſchen der Seckenheimerſtraße
und den ſtädtiſchen Pachtgärten eine ſtädtiſche Ge⸗
ländeparzelle im Maße von 21 qm. Die Genehmigung zur
Abtretung dieſes Geländes ſoll beim Bürgerausſchuß in An⸗
trag gebracht werden , ſobald Herr Stirmlinger mit dem der⸗
zeitigen Pächter des Geländes wegen Verzichtes darauf
Vereinbarung getroffen .

Der Syndikus der Handelskammer , Herr Dr . Emming⸗
haus , als Nachfolger des Herrn Dr . Landgraf , wurde zum
Mitgliede der Schifferſchulkommiſſion ernannt .

Es wird der Kaufwerth einer größeren Anzahl von
zur Brandkaſſe neu eingeſchätzten Gebäuden feſtgeſtellt .

Genehmigt werden zahlreiche Geſuche um Umkage⸗
ausſtand .

Herr Hochbauinſpektor Uhlmann zeigt an , daß die
Wärmehalle im Bauhofe bis zum I. Dezember 5. Js .
fertiggeſtellt ſein werde .

Für die Vorlagen an den en ee in
den nachverzeichneten Betreffen werden zu Referenten bezm
Korreferenten ernannt und zwar :

a) Verkauf ſtädtiſchen Geländes zur Erbauung einer
katholiſchen Kirche an der Seckenheimer Straße und
Ankauf der Inſtitutskirche betr . die Herren Bürger⸗
meiſter Bräunig und Stadtrath Dr . Clemm ;

b 1 an die Gemeinnützige Baugeſellſchaft

90
7 die Herren Stadtröte Reuling und Hirſch⸗

orn .

Generalſynode .
r. Karlsruhe , 23. November .

Die zweite Sitzung der Synode wurde heute Vormittag
½10 Uhr eröffnet . Es fand zunächſt die Präſidentenwahl
ſtatt ; gewählt wurde der Senatspräſident v. Stößer mit
34 Stimmen . Prälat Doll hatte 21 Stimmen erhalten .
Als Vicepräſident wurde Prälat D. Doll ebenfalls mit 34
Stimmen gegen Kirchenrath Greiner mit 20 Stimmen ge⸗
wählt . Durch Akklamation wurden ferner zu Sekretären
beſtimmt die Herren : Weingärtner , Schilling ,
Ströbe und ayer . Herr v. Stößer übernahm hierauf
das Präſidium , dankte für das ihm entgegengebrachte Ver⸗
trauen und gedachte in warmen , anerkennenden Worten der
langjährigen , verdienſtvollen Thätigkeit des früheren Präſi⸗
denten Geh . Rath Dr . Lamey . Er ſchloß mit der Zuverſicht ,
daß die Arbeit der Synode eine gedeihlich ſein möge .

Im Namen des Oberkirchenrathes überreichte hierauf der
Herr v. Stößer , die Vorlage , die wir unten zum

bdruck bringen .
Hiernach bildete ſich die ſelbſtſtändig in der Generalſynode

arbeitende Steuerſynode , welche aus den 24 weltlichen Ab⸗
geordneten beſteht und 6 Abgeordnete , nebſt 2 Er⸗
ſatzleuten cooptirt . Als geiſtliche Abgeordnete wurden gewählt
die Herren : Fiſcher , Ahles , Mayer , Gehres ,
Becker , Ströbe , und als Erſatzmänner die Herren : Ein⸗
wächter und Ringer .

Es wurde ſodann vorgeſchlagen , vier Ausſchüſſe zu bil⸗
den : 1. einen Verfaſſungsausſchuß , 2. einen Ausſchuß zur
Durchſicht der Dibzeſanprotokolle , 3. einen Finanzausſchuß , 4.
einen beſonderen Ausſchuß für die Vorlagen des Oberkirchen⸗
raths , betr . Regelung der Einkommensverhältniſſe der Geiſt⸗
lichen und Auſbefſerung der Hinterbliebenen⸗Verſorgung der
Geiſtlichen der evang . ⸗prot . Gemeinde . Dieſe Ausſchüſſe wur⸗
den gebildet ; dieſelben beſtehen aus je 14 Mitgliedern . Nächſte
Sitzung am Dienſtag .

Von den Vorlagen des Oberkirchenraths an die
Synode iſt der Voranſchlag der Einnahmen und Aus⸗

Kacen für allgemeine kirchliche Bedürfniſſe ( Allgemeiner
irchenſteuer⸗Voranſchlag ) für 1895 —1899 die bedeutendſte .

Die allgemeinen kirchlichen Ausgaben werden für die fünf
Jahre auf jährlich 1,685,324 Mk, feſtgeſetzt . Davon werden
durch eigene Einnahmen ſowie durch Staatsbeitrag 1,311,898
Mark gedeckt , während die übrigen 373,476 Mk . durch eine
allgemeine Kirchenſteuer aufgebracht werden ſollen , und zwar
ſollen erhoben werden von je 100 M. Kapitalrentenſteuer⸗
kapital 1 Pfg . , Grund⸗ , Häufer⸗ , Gefäll⸗ und Gewerbeſteuer⸗
kapital 1,5 Pfg. Einkommenſteueranſchlag 20 Pfg . Die erſt⸗
malige Erhebung der Steuer kann erſt im Laufe des Jahres
1895 erfolgen . Nach der Vorlage über das Kirchenver⸗
mögen betrug dieſes am 1. Januar 1894 25,396,923 M.
61 Pfg gegen den Stand vom 1. Juni 1890 1,086,894 M.
52 Pfg. mehr . Die Vermögenszunahme erſtreckt ſich auf alle
Fonds mit Ausnahme des Neuen Kirchenfonds , des Chor⸗
ſtifts Wertheim und des Altbadiſchen Kirchenfonds , welche
eine Vermögensabnahme von 10,011 Mk. 24 Pfg . auf⸗
weiſen , während ſich die Vermögenszunahme bei den
übrigen Fonds auf 1,096,905 Mark 76 Pfg . beläuft ,
Zur Koſten der Generalſynode von
1894 wird die Bewilligung eines Credits von 28,000 M. Be⸗



2. Seiſe .

antragt . Jerner iſt der Synode zugegangen ein Gefetzentwürfbetr . die Erhöhung der Einkommen der evangeliſch⸗
proteſtantiſchen Pfarrer um 2000 M. jeder Dienſtaltersklaſſe ;ein Geſetzentwurf betr . die An fbeſſerung der Hinter⸗
bliebenenverſor gung der evang . ⸗proteſt . Geiſtlichen ;
ein Geſetzentwurf , betr . die Beamten der evang . ⸗proteſt . Landes⸗
kirche ; ein proviforiſches kirchliches Geſetz betr . die Bildun 9einer — die Gemeinden Singen , Arlen , Gottmadingen , Riel⸗
aſingen und Worblingen umfaſſenden — ep. Kirchengemeinde
Singen ; ein proviſoriſches kirchliches Geſetz betr . die Erhebungder Filialgemeinde Leopoldshafen zu einer ſelbſtſtändigen
Kirchengemeinde . Der Entwurf eines kirchlichen Geſetzes be⸗
treffend die Aufhebung der den Geiſtlichen für kirchliche
Amtshandlungen zuſtehenden Gebühren beſtimmt : die Ge⸗
bühren , welche ſeither nach Herkommen oder ausdrücklicher

e ee den Geiſtlichen für die Amtshandlungen der Taufe .
' onfirmation leinſchließlich des Unterrichts ) , Trauung und

Beerdigung zuſtanden , können von den Kirchengemeinden gegeneine aus örtlichen kirchlichen Mitteln den Geiſtlichen zu ge⸗währende Entſchädigung zur Ablöſung gebracht werden . Die
Entſchädigung hat in einer jährlichen Rente zu beſtehen .

Die Einnahmen der badiſchen Bahnen betrugenim Monat Oktober 1894 : aus dem Perſonenverkehr Mk.
14352,146 , aus dem Güterverkehr Mk . 3,000,385 , aus ſonſtigen
Quellen Mk. 361,200 , zuſammen Mk. 4,718,781 , gegen Mk,
4,594,691 im gleichen Monat des Vorjahres nach der provi⸗
ſoriſchen Feſtſtellung und M. 4,705,942 nach der definitiven
Feſtſtellung . ů

Nach Falb . Für das letzte Drittel dieſes Monats ,
welcher am 27 . November einen kritiſchen Tag dritter , alſo
gelindeſter Ordnung bringt , ſteht Falb böſes Wetter voraus .
„ Allgemein “ , ſo meint er , „ nehmen die Regenmengen plötzlich

zu , erreichen etwa um den 24. ihren höchſten Punkt und gehenin Schneefälle über . Die Temperatur ſinkt gewaltig . Erd⸗
erſchütterungen ſind ſehr wahrſcheinlich , auch beſteht Gefahr ,
daß ſchlagende Wetter vorkommen . 5

Saatenſtand und Ernteausfall in Baden . Vom
Großh , Statiſtiſchen Bureau geht der „ Bad . Korr . “ die fol⸗
gende Zuſammenſtellung der Nachrichten über den Saaten⸗ſtand und Ernteausfall in Baden um die Mitte des Monats
November 1894 zu : Der Körnerertrag an Hafer
entſpricht einer mittelguten , der Strohertrag
einer guten bis ſehr guten Ernte . Die Kartof⸗
feln , die in der zweiten Hälfte des Sommers unter der
Ungunſt der Witterung ſehr zu leiden und deßhalb einen
Ausfall oder Abgang an faulen Kartoffeln im Schwerfeld
von etwa 20 % und mehr , im Leichtfeld bis zu etwa 100 %
zu verzeichnen hatten , die außerdem in einigen Bezirken noch
von Engerlingen heimgeſucht waren , laſſen an Güte und
Haltbarkeit meiſt ſehr zu wünſchen übrig . Deſſen ungeachtet
iſt die Ernte der Menge nach nahezu gut bis gut ausgefallen .Der Klee⸗ und Luzernertrag , ſowie der Wieſen⸗
ertrag entſpricht nach den vorliegenden Angaben einer guten
bis nahezu ſehr guten Ernte . Die frühen Winterſaaten
ſtehen größtentheils gut , die ſpäten ſind verhältnißmäßig etwas
zurückgeblieben ; doch dürfte bei der gegenwärtigen gelinden
Witterung das Verſäumte in der Entwickelung noch nachge⸗

werden . Die jungen Klee⸗ und Luzerneſaaten
jaben ſich größtentheils günſtig entwickelt und vielfach nocheinen Schnitt zum Grünfüttern gegeben . Der Tabak

lieferte faſt in allen
e ein ſehr feines , leicht

verbrennliches Blatt , das faſt ausſchließlich als Deckblatt
Verwendung finden dürfte . Wie ſehr die Güte des heurigen
Jahrgangs geſchätzt wird , geht daraus hervor , daß derſelbe
in den aln den des Tabakbaues ſchon vor mehreren
Wochen — obgleich noch lange nicht dachreif — größtentheils
von den Händlern aufgekauft worden iſt . Der Menge nach
iſt die erzielte Tabakernte als eine mittelgute bis gute zu be⸗
zeichnen . Die Weinleſe iſt der Güte und Menge nach ſehr
ungleichartig ausgefallen . Erſtere läßt ſich zur Zeit nochuſcht genau feſtſtellen , letztere kann als wenig über Durch⸗
ſchnitt bezeichnet werden .

Patent⸗Liſte badiſcher Erfinder .
von : Dr. M. Siegfried , Bad Rippoldsau : Sicherheits⸗Fahr⸗rad mit beſonderer Lenkſtange dicht vor dem Saktel . C.
Saaler , Theningen : Verfahren zum Glätten von Leder . —
Ertheilt an : Dr . A. Claus , Freiburg : Verfahren zur
Darſtellung im Benzolkern jodirter und hydroxylirter Chino⸗line . — Th . Bergmann , Gaggenau : Selbſtthätige euerwaffe,
bei welcher eine Verriegelung des Verſchluſſes nicht ſtattfindet ;
Zuſ . z. Pat. 78500 .

Photographiſche Ausſtellungen . In einem Schau⸗
ſenſter der Heckel ' ſchen Hofkunſthandlung iſt eine große com⸗
binirte Gruppe , darſtellend die Mitglieder des hieſigen Re⸗

und ausgeſtellt . Dieſelbe
ſt aus dem photographiſchen Atelier des Herrn Tillmann⸗

Matter hervorgegangen und darf in der That Anſpruch auf
künſtleriſche Ausführung machen . Gleichzeitig hat 2 5 Till⸗
mann allerliebſte Photographien der Hofopernſängerin Frl .
Karina als Gretel “ aus Humperdinck ' s „ Hänfel und Gretel “ ,
ſowie ein Doppelbild zweier Mitglieder unſerer Hofbühne
( Frl . Wittels und Hr . Köckert ) aus „ Brave Leut ' vom Grund “ ,
ſowie noch einige andere Neuaufnahmen hieſiger Bühnen⸗
künſtler zur Ausſtellung gebracht . Auch dieſe Arbeiten ſowohl
wie die neuen Ausſtellungsobjekte des Herrn Tillmann im
Imbach ' ſchen Hauſe nehmen ihrer gediegenen Ausführung
wegen mit Recht das Intereſſe der Paſſanken der Kunſtſtraße
in Anſpruch . g

Aus dem Grofherzogthum .
Schwetzingen , 23. Nov . Geſtern Abend hielt der

Zweigverein Baden des Deutſchen Hopfenbanuvereins im
Grünen Laub “ eine Generalverſammlung ab . Als Vertreter
des Vereins wurde Herr Bürgermeiſter Mechling einſtimmig
wiedergewählt .

Freiburg , 28. Nov . Die im Dezember 1898 vertagte
Vorlage über die Erweiterung des Rathhauſes durch den
Umbau der ſogen . , alten Univerſität ſoll vom Stadtrath auf
Grund der erhobenen Gutachten nunmehr beim Bürgeraus⸗
ſchuß in modiftzirter Geſtalt wieder eingebracht werden .

Freiburg , 24. Nov . In der Unterſuchung wegen fahr⸗
läſſiger Tödtung des Studenten Bötticher iſt nunmehr auch
noch ein Lehrling der betr . Apotheke in Unterſuchung ge⸗
nommen worden . 1* Kleine Mittheilungen . In Donaueſchingen
begehen am Montag Landwirth Anton Gromann und
deſſen Ehefrau die goldene Hochzeit . — In Grünwinkel
wurden letzthin Abends am Stationshauſe der Lokalbahn
ſämmtliche Fenſterſcheiben zertrümmert . Der Thäter iſt aus
Mörſch ( A. Ettlingen ) . Derſelbe wurde verhaftet .

Pfälziſch - Helſiſche Nachrichten .

Neuſtadt , 28. Nov . Der Weinhändler Feiß⸗Muß⸗
bach hat gegen das letzte Urtheil des Frankenthaler Gerichts
nicht Revlſion eingelegt . Das Ur heil iſt inzwiſchen rechts⸗
kräftig geworden .

Kleine Mittheilungen . In Jockgrim verunglückte
in der Falzziegelfabrik der in der Schmiede beſchäftigte
Schöneich von Rülzheim . Ein Zahnrad im Gewichte von über
0 Str. kippte plötzlich um, wobei Schöneich unter das Rad
zu liegen kam und ſich bedenkliche Arm⸗ und Beinbrüche zu⸗
zog . Der Zuſtand des Verunglückten , Vater von ö bis 6 un⸗
ezogenen Kindern , iſt ſehr bedenklich . — In Minfeld ſtach
im Streite der 20jährige Friedrich Rothaas von Kandel den
gleichalterigen Franz Burkhard derart in den Hals , daß Roth⸗
hags hoffnungslos darniederliegt . Der Thäter wurde ver⸗
haftet . — In Zeiskam herrſcht ſchon ſeit einiger Zeit der
Fuphus . In manchen Familien liegen gleichzeitig mehrere

Angemeldet

in den drei Rollen präſentirt .
dieſe koloſſalen und ſo ganz verſchiedenen Wirkungen hervor⸗

Beneral⸗Anzeiger . Mannßeim , 25 . Novemßer .
Perſonen darnſeder Eine noch junge Frau iſt vor nun drei
Tagen der Krankheit erlegen . — In Saibersbach gingen
zwei Jagdtheilhaber zuſammen auf die Jagd. Der eine der⸗
ſelben , der von dem anderen etwa zehn chritte entfernt war ,tödtete ſeinen Mitgenoſſen durch einen Poſtenſchuß . Der Schuß
ging ihm in die linke Seite , worauf der Getroffene ſofort
todt zuſammenſtürzte .

Wugater , Kunſt und miffeitſchaft .
Theater⸗Notiz . In Folge Verfügung Großh . Bezirks⸗

amts muß die für morgen Sonntag , den 25. ds . , Nachmittags
% 3 Uhr angeſetzte Gaſtſpiel⸗Vorſtellung des Schlierſee ' r
Bauerntheaters : „ Der Ausgeſtoßene “ wegen des Buß⸗
und Bettages aus fallen . Abends 6½ Uhr wird Ferd .
Langers Oper „ Der Pfeifer von Hardt “ gegeben .

Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheatersin Maunbeim vom 25. Nov . bis 2. Dezember . Sonntag ,25. Nov . : ( B) „ Der Pfeifer von Hardt “ . Montag , 26 . : (
„ Madame Sans⸗Gene “ . Mittwoch , 28 . : ( J ) Zum erſten Male :
„ Der Schatz des Rhampſinit “ . Donnerſtag , 29 . : ( 8) Zumerſten Male : „ Verbotene Früchte “ . Vorher : Zum erſten Male :
Gewitterſchauer “ . Freitag , 30 . : ( B) „ Der Schatz des Rhamp⸗
ſinit “. Samſtag , 1. Dez . : ( Aufgeh . Abonn . ) Volksvorſtellung :
„ Fraucescg da Rimini “ , Sonnkag , . : ( 4) „ Der Trompeter
von Säkkingen “ .

Karlsruher Hoftheater . Nun hat auch das zweiteund letzte Gaſtſpiel der Duſe ſtattgefunden — in ihrer tra⸗
giſchſten und in ihrer heiterſten Rolle , als „ Santuzza “ und
als „ Locandiera “ hat ſie ſich von uns verabſchiedet , hoffentlich ,um recht bald wiederzukommen ! Von beiden Leiſtungen ließe
ſich nur das neulich , anläßlich der „ Cameliendame “ Ge⸗
ſagte , wiederholen — und doch waren ſte ſo ganz anders , ſo
verſchieden unter ſich . In der „ Cameliendame “ das heitere
lebensluſtige Geſchöpf , das von allen geliebt , von wenigen
geachtet wird , das an ſeiner einzigen wahren Liebe zu Grunde
geht — „ Schön , ſtolz , lächelnd “ , wie ſie Armand beſchreibt ;
in der „ Cavalleria “ ( bei welcher mir übrigens von nun
an die Mascagniſche Muſik ſtets als höchſt über⸗
flüſſige Trödelausſchmückung vorkommen wird ) das
abgehärmte , vergrämte italieniſche Bauernweib , anfangs halb
ſtumpf in ſeinem Schmerz , dann von inſtinktiver thieriſcher
Wildheit — als „ Locandiera “ ein reizendes , ſüßes , ſchalk⸗
haftes Perſönchen , welches drei Freier zumal an der Naſe
führt und einen vierten heirathet , ſo hat ſich uns die Duſe

Wollte man fragen , womit ſie

bringt , ſo iſt wohl in erſter Linie ihr Mienenſpiel zu nennen ,
Denn abgeſehen davon , daß Mund und Augen von unglaub⸗
licher Ausdrucksfähigkeit ſind , wechſelt auch in ihrem Antlitz je
nach der Situation die Farbe , da ſie nicht geſchminkt iſt . Aber faſt
ebenſo beredtſam iſt die Hand der Duſe — eine Bewegung der⸗
ſelben ſagt oft mehr , als der ganze lange Monolog , den ſie hält .
Auch geſtern war das Haus ausverkauft , auch geſtern mehrten
ſich die Hervorrufe nach jedem Fallen des oenge und
wenn ſie dann erſchien , eine gewiſſe lächelnde Wehmuth , eine
liebenswürdige Satire auf den Lippen , mit einer matten
Gracie in Haltung und Auftreten und das Haupt vor dem
tobenden Püblikum kaum einige Linien beu te , dann hatte
man das Gefühl , einer Königin auf dem Gebiet der Kunſt
gegenüber zu ſtehen .

Der Muſikführer , betitelt ſich eine Sammlung von
a den ene 8 Grläuterungen hervorragender Werke
aus dem Gebiet der Inſtrumental⸗ und Vocalmuſik , die in
einzelnen Heftchen zu dem billigen Preis von 20 Pfennig zu
haben ſind . No . 2 enthält eine Beſprochung des bedeutenden
modernen Oratoriums Franzis tus von Edgar Tinel ,
deſſen Aufführung durch den hieſigen Muſikverein man hier
mit großer Spannung entgegenſteht , da dieſes Werk bisher
überall einen großartigen Erfolg hatte . Die eeendie pon Profeſſor Bernhard Scholz herrührt , kann zur
Einführung in das Werk beſtens empfohlen werden , da hier
ein Bembofter Fachmann an der Hand zahlreicher Notenbei⸗
ſpiele
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5 für das große Publikum berechneten Erläuterun⸗

1 t , welche die einzelnen Theile des ganzen Werkes be⸗
gleiten .

— —

Aeneſte Aachricten unz Celegramme.
( Privat⸗Telegramme des „ Geueral⸗ Anzeigers “. )

Cöln , 24 . Nov . Die „Kölniſche Zeitung “ meldet
aus Petersburg : Wie verlautet iſt eine Geſetzes vorlage
in Vorbereitung , wodurch den Gouverneuren die Machl⸗
vollkommenheit zur adminiſtrativen Verſchickung entzogen
wird .

Berlin , 24 . Nov . Die „ Börſenzeitung “ glaubt
mit Siche helt annehmen zu dürfen , daß Fürſt Bismarck
am 5. Dezember zur Eröffnung des neuen Reichstags⸗
gebäudes in Berlin eintreffen wird .

Berlin , 24 . Nov . Der Kronprinz von Italien
iſt heute morgen hier eingetroffen . Derſelbe verlängerte
ſeinen heſigen Aufenthalt auf Wunſch des Kaiſers bis

morgen Abend . Für morgen iſt derſelbe beim Kaiſer
zum Frübhſtück eingeladen .

* Hamburg , 24 . Nov . Graf Herbert Bismarck er⸗
klärt in den „ Hamb . Nachr . “ die Meldung über ein an⸗
gebliches Intervjew , das die Londoner „ Pall Mall Ga⸗

zette “ veröffentlichte , als freie Erfindung ; das engliſche
Blatt müſſe das Opfer einer groben Täuſchung gewor⸗
den ſein .

Kiel , 24 . Nov . Der Kaiſer verlieh durch aller⸗

höchſten Erlaß vom 7. November dem Dichter Clauß
Groth die goldene Medaille . ( Clauß Groth , platt⸗
deutſcher Dichter , geb. 1819 zu Heide in Northbdith⸗
marſchen , iſt namentlich durch ſeine Gedichtſammlung
„Quickborn “ bekannt geworden . )

Breslau , 24 . Nov . Heute Vormittag 10 Uhr
wurde m Hauſe Albrechtſtraße 5 gegen den Geldbrief⸗
träger Hübner ein Raubmordverſuch verübt . Hübner
erhielt mehrere Meſſerſtiche . Der Thäter , ein obdachloſer
Maler , Teichert , wurde verhaftet .

„ Königsberg , 24 . Nov . Auf das Teſegramm des
Vereins oſtpreußiſcher Landwirthe an den Kaiſer ging
folgende Antwort ein : „ Se . Majeſtät laſſen für den

Huldigungsgruß der zur Feier des fünfzigjährigen Jubi⸗
läums des oſtpreußiſchen Centralvereins verſammelten

Landwirthe beſtens danken und dem Vereine auch für die

Zukunft geſegneten Erfolg ſeiner Thätigkeit wünſchen .
Auf Allerhöchſten Befehl : Lucanus . “

* Budapeſt , 24 . Nov . Von unterrichteter Seite
wird das Beſtehen einer latenten Kriſis zugegeben . Die

Schwierigkeiten bei der Sanktion der kirchenpolitiſchen
Geſetze und die Verſtimmung über die Koſſuthfrage ſind
nicht entſcheidend , wohl aber die Unklarheit des Verhält⸗
niſſes der Krone zur Kirche . Wekerle begab ſich nach

Wien um die Vertrauensfraae au ſtellen . Würde die⸗ Frau wählſt —“

ſelbe in günſtigem Sinne beantwortet , ſo würden die
beſtehenden Differenzen leicht gelöſt werden .

Budapeſt , 24 . Nov . Im Abgeordnetenhauſe
fragte Waszay die Regierung , ob ſie geneigt ſei , ange⸗
ſichts der falſchen Auslegungen , welche die Haltung der
Regierung zur Koſſuth⸗Rundreiſe in der ausländiſchen
Preſſe finde , zu äußern . Wekerle ſoll heute noch ant⸗
worten .

* Amſterdam , 24 . Nov . Einer Blättermeldung
aus Lombok zufolge , machten die Balineſen einen Aus⸗
fall , wurden aber mit bedeutenden Verluſten darunter
45 Todten , zurückgeſchlagen . Die Holländer verloren
4 Todte , darunter einen Oberſt ; 4 Mann wurden ver⸗
wundet . Die Artillerie ſchoß ein Dorf der Eingeborenen
in Brand , wobei deſſen Pulverporräthe explodirten .

London , 24 . Nov . Die „ Times “ veröffentlicht
in einer Extra⸗Ausgabe eine Depeſche aus Tſchifu vom
23 . d. Mts . und eine andere Depeſche aus Shanghai
vom 24 . d. Mts . , wonach Port Arthur am 21 . d. Mts . von
den Japanern genommen worden iſt . Die japaniſche
Flotte nahm an dem Kampfe nicht theil ; nur Tol pedo⸗
Boote lenkten , während die japaniſchen Truppen in die
Stadt einrückten , die Aufmerkſamkeit der chineſiſchen
Forts ab . Die Japanuer verlaſſen Port Arthur wieder .

Petersburg , 24 . Nop . Dem „ Journ . St, . Peters⸗
burg “ zufolge empfing der KRaiſer am Donnerſtag
Nachmittag den ehemaligen engl . Botſchafter Duffrin
und den Abgeſandten der franzöſiſchen Republik zu den
hieſigen Begräbnißfeierlichkeiten , Admiral Gervais in

Abſchiedsaudienz . — Die Beerdigung Rubinſteins
erfolgt am 28 . Nopember auf dem Friedhofe des Al xau⸗
der⸗Newskykloſters in Petersburg .

Petersburg , 24 . Nov . Nach der Hofanſage findet
die Vermählung des Kaiſers am 26 . Nope mbe
ſtatt . Inhaber des Andreasordens und des Heſſte hen

Großkreuzes legen an dieſem Tage den Andreasorden be
ziehentlich die Bänder zu den Heſſiſchen Orden an .

Petersburg , 24 . Nov . Der Kaiſer empfing
geſtern den Botſchafter v. Mohrenheim⸗Stagl . Auläßlich
des Ablebens des Erbgroßherzogs von Sachſen⸗Weimar
iſt eine achttägige Hoftrauer angeordnet worden .

Petersburg , 24 . Nov . Laut amtlicher Veröffent⸗
lichung lenkte der Kaiſer die Aufmerkſamkeit auf die

völlige Ordnung ,in welcher unter ſo außerordentlichen
Umſtänden der letzte kaiſerliche Trauer⸗ reſp . Hofzug von
Sebaſtopol nach Petersburg befördert wurde , ſowie auf
die eifrige Pflichterfüllung der Beamten aller hierbei be⸗
theiligten Eiſenbahnen . Der Kaiſer ließ allen Eiſenbahn⸗
angeſtellten , angefangen vom Director des Eiſenbahn⸗
departements Soumarookow , dafür danken . — Der Ver⸗
kauf der Einzelnummern des Petersburger „ Kaja Gazetta “
iſt wieder freigegeben worden .

Waſhington , 24 . Nov . Staatsſekretär Greſham
und der japaniſche Geſandte unterzeichneten den zwiſchen
den Vereinigten Staaten und Japan abgeſchloſſenen Han⸗
delsvertrag ; derſelbe ſoll demnächſt dem Senate zur Rati⸗

ftkation vorgelegt werden .
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Zu gut erzogen !
Von Dora Dunker ( Berlin ) .

[ Nachdruck verboten . ]

„ Alſo Du biſt wirklich entſchloſſen Dich wieder zd
verheirathen ? “

8
„ Nicht nur entſchloſſen , mein lieber Griesheim , —

ich habe bereits die erſten Schritte dazu gethan . “
„ Ho, ho ! ſo eilig ?“

85
„ Sehe ich aus wie einer , der ſich lange beſinnt , wenn

er einmal einen Entſchluß gefaßt hat ? “ Der entſchloſſene
Heirathskandidat , ein Mann zu Anfang der Fünfzig, trat ,
da ſein Gegenüber ihm die Antwort ſchuldig blieb , vor
den Spiegel , um ſie von ſeinem Bilde einzuholen . Er

hatte allen Grund , über die Autwort des Glaſes zu
ſchmunzeln . Friſchlebeg , behaglich , ganz dazu angethan ,

geſunde Freuden noch für eine ganze Reihe von Jahren
hinaus zu verheißen , ſtrahlte ihm ſein Bild entg ' gen .

„ Na , immer noch nicht ausgeſöhnt , Gries —gram ?
Du ſiehſt ich bin kein Greis und habe keine Luſt , mich
von Dir zu einem ſolchen machen zu laſſen . “

„ Mein Bedenken gilt nicht ſo ſehr Dir , als Deiner

Tochter, “ gab der andere mißmuthig zurück .
„ Sehr verbunden . “

„ Was wirb Magda dazu ſagen , wenn Du ſo ins
Blaue binein , auf dem Wege des Inſerats , Dir eine



Mannheim , 25 November . Seneral⸗Angeig 8. Seite .
Franz Wallburg zuckte mit den Schultern . Dies⸗

mal war er es , der keine Antwort gab. Der andere
wiederholte mit eindringlicher Betonung ſeine Frage.

„ Was wird Magda dazu ſagen, Franz ? “
„ Das Mädchen iſt viel zu gut erzogen , um mir

irgend welchen Widerſtand entgegenzuſetzen — “

„ Das weiß ich allein — “ warf Griesheim unge⸗
duldig dazwiſchen ; „ weiß der Himmel ſie iſt gut , zu gut
rzogen . Ich ſpreche auch nicht von einem Widerſpruch der

Lippen , ich denke an den Widerſpruch ihrer Seele . “
Der Fünfziger rannte nervös im Zimmer umher .
„Fängſt Du ſchon wieder an ? Spitzfindigkeiten über

Spitzfindigkeiten . Wenns ihr nicht recht iſt , mag ſie den
Mund 995 90
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„ Das haſt Du ihr ja unterſagt ſeit ſie ſprechen ge⸗
ternt hat “, brummte der andere 0

Wallburg fuhr auf .
„ Griesheim , biſt Du des Teufels ! Du thuſt ja

rade , als ob ich ein grundſchlechter Vater wäre ! Na ,
ſo antworte doch . “

„ Werde mich hüten , wenn Du gleich wieder ſo außer
Dir geräthſt . “

„ Mir , mir das ; der ich keinen andern Gedanken

zehabt habe , als dieſes mutterloſe Kind gut zu eeziehen ,
and nachdem es erwachſen war , mit allen Freuden zu um⸗

zeben, die ſeinen Jahren angemeſſen und zuträglich ſind .
Frage ſie doch ſelber , wenn Du mir nicht glaubſt , ob ihr
chre Malerei , ihre Lektüre , ihre reizenden Zimmer , das

ſtete Beiſammenſein mit der gutherzigen , aufmerkſamen
Müller , die kleinen Fahrten mit mir , der Beſuch ihrer
Freundinnen , nicht über Alles gehen. “

„ Das Fragen dürfte mir wenig nützen . Magda
würde mir ja doch nur eine liebenswürdig ausweichende

geben . Aber ich brauche auch ihre Antwort

A cht
„ Natürlich nicht — Du weißt auch ſo, daß ſich

meine Tochter todtunglücklich fühlt — Du — Du Aller⸗

weltsweiſer Du ! Weil ich ſie nicht auf Bälle und Ge⸗

ellſchaften ſchleppe, weil ich ſie nicht von jedem Kbelie⸗

igen Laffen um die Taille faſſen laſſe , den dummen ,
ogenannten heirathsfähigen Bengels , die nichts als ihr
Geld wollen , nicht bereitwillig Thür und Thor öffne , bin

ich ein Rabenvater — es iſt zum verrückt werden . “

„ Du , Wallburg , — nur ſo par parenthèse , ich
ein auch Vater ſo eines dummen , ſogenannten heiraths⸗
faͤhtgen Bengels . “

„ Ach was , der zählt nicht mit . “

„ Sehr verbunden . “

„ Und kurz und gut , mein lieber Freund , um dem

Geſpräch ein für alle Male ein Ende zu machen — ich
erziehe meine Tochter , wie ich will , und merke Dir : ein

Mädchen kann garnicht zurückhaltend genug , kann gar⸗

nicht gut genug erzogen
— “

„ Und nicht feſt genug eingeſprrrt werden . Sehr
ſchön , mein Lieber . Jeder nach ſeinem Geſchmack. “

„ Ganz meine Anſicht . Vielleicht haſt Du nun auch
die Güte , mir zu ſagen , was meine Tochter eigentlich
mit meiner Heirath zu thun hat ? “

vAm beſten ſo wenig als möglich ; aus dieſem prak⸗
tiſchen Grunde hatte ich Dir den freundſchaftlichen Rath
geben wollen , Deine Tochter mehr aus ihrem klöſterlichen
Daſein zu befreien , ſie in die Welt einzuführen und wenn

möglich , zu verheirathen , bevor Du an eine zweite Ehe
denkſt . “5 brach Frau ; Wallburg in ein ſchallendes Ge⸗

lächter aus .

„ Alſo ernſthaft an eine Heirath für das Kind haſt
Du gedacht ! Da alſo ſollte das Ganze hinaus ! Magda
heirathen ! Das Mädel weiß ja kaum , wie ein Mann

ausſieht ! “
„Leider ! “
Eine neue Lachſalve .
„Heirathen , dieſes Kind ! Auslachen würde ſie Dich ,

wenn ſie das hörte . Ich kenne meine Tochter . Sie

wünſcht ſich nichts beſſeres , als bei ihrem Vater zu bleiben ,
den ſie über Alles liebt , noch lauge , recht lange , am

liebſten immer . Nirzends wird ſie ' s wieder ſo gut haben
in der Welt — nirgends . Oder weißt Du auch das

etwa beſſer ?“
Griesheim zuckte die Achſeln .
„Vielleicht . Es ſind nicht immer gerade die Vater ,

die ihre Töchter am Beſten kennen — vor allem nicht ,
wenn dieſe Töchter ſo feinſinnig und rückſichtsvoll ſind
wie Deine Magda — Na , Gott befohlen , Wallburg “ .

„ Du willſt fort ? Na , ich hoffe , Du kommſt morgen
in gemüthlicher Laune wieder . Auf Wiederſehen — Du

— Du Beſſerrichter ! “
Nachdem Herr Franz Wallburg die Thür hinter

ſeinem Gaſt geſchloſſen hatte , warf er ſich behaglich in

einen Lehnſtuhl .
„ Gott ſei Dank , daß der Nachmittagsprediger fort iſt . “
Dann ſteckte er eine ſchwere Havanna in Brand und

ſah auf die Uhr . 71 55
„Gleich ein Uhr . Daß der Schlingel , der Friedrich ,

noch nicht hier iſt ! Bin begierig , was er heute mit⸗

bringt . Geſtern war nicht viel geſcheidtes unter den Ein⸗
gängen . Nur das kleine Mädel mit den blonden Zöpfen
und dem Grübchen im Kinn hätten mich reizen können —

hm, aber die war wirklich zu jung — Alles was recht iſt —
die war wirklich zu jung für mich. Herein ! Na , endlich ,

Friedrich !“
HBitte um Entſchuldigung , gnädiger Herr , wenn ich

habe warten laſſen — aber am Schalter war heut ein

Gedränge ! Dafür bring ich aber auch einen ganzen

Stoß “ , fügte er ſchmunzelnd hinzu , ein großes Packet

Briefe unter der Chiffre M. G. 100 vor ſeinem Herrn

niederlegend .
„ Sonſt noch was , gnädiger Herr ? “
„Nicht , daß ich wüßte . Doch ja — geh' n Sie hin⸗

über zu meiner Tochter und fragen Sie , ob ſie um drei

tiger ging ſein Athem , ſtärker zitlerte die Hand .
War es denn möglich , faßbar , was da unter dm

Briefe ſtand , was er mit ſeinen eigenen leibhaftigen

ernſten Stunde ?

Uhr ihre gewöhnliche Spazierfahrt mit mir machen
wollte . Beſcheid iſt nicht nöthig — “

Für ſich fügte Wallburg hinzu : „ſie ſagt doch ja “.
Nachdem Friedrich gegangen war , nahm Wallburg

ein elegantes Falzbein zur Hand und machte ſich daran ,
die Briefumſchläge in derſelben Ordnung , in der Fried⸗
rich ſie vor ihm hinterlegt hatte , aufzuſchneiden .

Erſt dann begann er die Selbſtanpreiſungen all der

„ jungen “ , „ ſchönen “, „begabten “, „ gut und häuslich er⸗

zogenen “ Eheaſpirantinnen zu prüfen und vor Allem die

beigelegten Portraits einer eingehenden Beſichtigung zu

unterziehen .
Nach einer guten halben Stunde hielt er etwas er⸗

müdet inne .

Die meiſten der „jungen “ Damen , die ſich als

paſſende Ehehälften bei ihm meldeten , hatten nicht nur
die zwanzig , wie es ja bei ſeinem Alter gut und wünſchens⸗
werth war , ſondern auch die dreißig reichlich überſchritten ,
und da es gefälligen Photographen nicht darauf anzu⸗
kommen pflegt , ein halbes Jahrzehnt und darüber auf
Koſten der Aehnlichkeit weg zu retouchiren , war Herr
Franz Wallburg ſeiner Sache nicht ganz ſicher , ob nicht
am Ende etliche dieſer Schönen die ominiöſen Vierzig
bereits überſchritten hatten .

Auch die begleitenden Briefe wollten ihm heute gar⸗
nicht ſo recht gefallen . Die Epitheta : ungebildet , ge⸗
ſchraubt , erlogen , ſchienen ihm nicht zu ſchroff gewählt .

Herr Franz Wallburg zündete ſich eine friſche Eigarre
von der ſchweren , dunklen Sorte an , ſchob den erſten
erledigten Stoß mit einigem Unmuth zur Seite und be⸗

gann von neuem . Nr . 1, 2, 3, die alte Geſchichte , nur

daß ſich noch ein gänzlich unorthographiſcher Brief von
einer gefallenen Chanſonettengröße dazwiſchen verirrt hatte .

Endlich ein Umſchlag mit einer zierlichen , gebildeten
Mädchenſchrift überſchrieben . Durchſchnittshandſchrift der

höheren Berliner Töchter . Richtig , der Brief war auch
in Berlin W. abgeſtempelt . Vielleicht würde hier eine

Anknüpfung möglich ſein , denn nur auf eine ſolche hatte
Herr Franz Wallburg es einſtweilen abgeſehn . Schrift⸗
liche Annäherung — perſönliche Prüfung — Entſcheidung
nach reiflicher Ueberlegung , ſo lautete das Heiraths⸗
programm .

Wallburg fühlte ordentlich ein angenehmes nervöſes
Prickeln in den Fingerſpitzen , als er den Brief mit der

feinen Mädchenſchrift aus dem Umſchlage zog . Ein Bild

war nicht dabei .

Aber kaum hatte Walburg einen Blick auf das

Briefblatt geworfen , als er ſich verfärbte und mit weit

geöffneten , ſtarrblickenden Augen auf die zierlich geſchrie⸗
benen Zeilen ſtierte . Die bleich gewordenen Lippen waren

feſt zuſammengepreßt , die Hand , die das Briefblatt hielt ,
zitterte heftig .

Nun legte er das Schreiben vor ſich auf den Tiſch ,
zog ſein Taſchentuch und wiſchte den perlenden Schweiß
von der Stirn , dann erſt begann er zu leſen , langſam ,
ſchwerathmend , Zeile für Zeile , Wort für Wolt , wieder
und immer wieder , und wenn er zu Ende geleſen hatte ,
ſtockte er jedesmal aufs neue bei der Unterſchrift .

Augen las und wieder las :

„Hochachtend und ergebenſt Magda W. Adreſſe
Poſtamt No . 10 poſtlagerns . “

Er mußte es am Ende wohl glauben , das ſcheinbar
unmögliche , unfaßliche , daß ſeine eigene Tochter den Brief
geſchrieben hatte , den er in Händen hielt , daß ſeine
Tochter ſich einem wildfremden Manne zum Weibe anbot ,
weil ihr die Welt unter dem Dach des Vaters zu eng
geworden war .

5

Nein , nicht zum Weibe , Gott ſei Dank nicht , nur

von einer geiſtigen Annähexung mit einem fernen Aus⸗
blick auf die Zukunft war die Rede, nur ein Hilfeſchrei
war der Brief nach einer Hand , die ſich ihr entgegen⸗
ſtrecken ſollte , um ſie aus der Haft ihres goldnen Käfigs
zu befreien .

Und noch einmal las Wallburg Seite für Seite ,
Satz für Satz , Silbe für Silbe .

Kein Wort der Anklage gegen ihn . Dennoch glaubte
er ſein eigenes Verdammungsurtheil zu leſen . Dann

ſaß er lange Zeit , das Haupt in den Händen vergraben ,
denkend und grübelnd , wie er nie vordem gegrübelt und

gedacht .
Alſo wars doch Wahrheit geweſen , was der andere

geſagt : er kannte ſein eigenes Kind nicht !
Während Magda als ſeine gehorſame , gut erzogene

Tochter neben ihm durchs Leben gegaugen war , ſcheinbar
glücklich und befriedigt , hatte ſie gelitten und gedarbt
und geſchwiegen, immer mit demſelben freundlichen , dank⸗

baren Geſicht .
Wie mit Meſſern ſchnitt die Erkenntniß durch ſeine

Seele , und wie ein glühendes Erz brannte die Frage in

ſeinem Hirn — was nun , was nun ?

Magda durfte niemals erfahren , daß er der Em⸗

pfänger ihrer rührenden Seelenbeichte geweſen . Aber

auch niemals durfte er ſelbſt daran denken , ſeiner Tochter
jenes neue Daſein bereiten wollen , nach dem ſie lechzte,
dürſtete.

Von dem leichtlebigen entſchloſſenen Manne war

jeder Muth , jedes Zutrauen gewichen. Die Erkenntniß ,
daß der felſenfeſte Glaube an das Glück ſeiner Tochter ,
den er durch Jahre gehegt , nichts als ein eitler Selbſt⸗
betrug geweſen ſei , hafte ihn völlig niedergeſchmettert .
Dennoch mußte Rath

baſchu
werden .

An die Thür ſeines
Einmal , zweimal , er hörte nicht darauf .

Ein drittes Mal .

Heftig ſprang er auf .
Was wollte man denn von ihm, fetzt , in dieſer
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werden . “

rbeitszimmers wurde geklopft .

Friedrich ſteckte den Kopf durch die Thür .

„ Der wagen vorgefahren , gnädiger Herr . Fräu⸗
lein Magda ſind ſchon eingeſtiegen und warten auf den

Herrn . “
Einen Augenblick zögerte Wallburg .

entſchloſſen :
„ Sagen Sie meiner Tochter , ich koͤnne ſie heut

nicht begleiten . Es wäre mir ſehr leild , ſie moͤge allein

fahren . “
Friedrich riß Mund und Augen auf .
„ Ohne Frau Müller ? “

Wallburg trat heftig mit dem Fuß auf .
„ Wenn ich ſage allein , ſo heißt das doch nicht , mit

Frau Müller ! “

„Entſchuldigen der gnädige Herr , ich dachte nur ,
weil das Fräulein noch niemals — “

„ Sie haben nichts zu denken . Und — Friedrich —

merken Sie gut auf — ſagen Sie meiner Tochter , ſie
möge fahren , wohin ſie wolle ; und beſtellen Sie dem

Kutſcher , er dürfe meine Tochter in keinem Fall den

Weg fahren , den wir alle Tage machen . Na , wird ' s
bald ? “

Herr Franz Wallburg ſetzte ſich nicht wieder . Er

ließ den Haufen Briefe liegen , wo ſie lagen , und ſteckte
nur den Brief ſeiner Tochter zu ſich ; dann nahm er

Hut und Ueberzieber und machte ſich auf den Weg zu
dem ziemlich entfernt wohnenden Griesheim . Der kam

ihm ordentlich vergnügt entgegen . „Ich muß Dich loben ,
Franz . Wahrhaftig , Du nimmſt ja förmlich Vernunft
an . Ich bin ſoeben Deiner Tochter begegnet . Allein

und nicht im Thiergarten . Allerhand Achtung , alter

Junge ! Zuerſt dachte ich, es wäre ein Unglück geſchehen
oder ſonſt irgend was aus den Fugen , aber als ich die

Magda da ſo vergnügt in den Polſtern ſah , beruhigte
ich mich. Wahrhaftig , ordentlich fidel ſah das Mädel

aus . Kein Wunder , wenn ſich einem ſo nach beiläufig
neunzehn Jahren das Gitterthürchen mal ſo ein bischen
aufthut und der Menſch ſo einen kleinen Ausguck halten
kann

„ Thu mir nur den einzigen Gefallen , Franz , und

frag ſie nachher nicht , ob ſie Dich nicht an ihrer Seite

ſehr vermißt habe und die Spazierfahrt ohne Dich doch
kein eigentlicher Genuß geweſen ſei . Das Mädel iſt ſo
verdammt gut erzogen und ſo polizeiwidrig rückſichtsvoll ,
daß ſie im Stande wäre , Dich anzulügen —

„ Aber Du begehrſt ja gar nicht auf — was iſt
denn mit Dir los ? — Stehſt da , als ob Dir die

Peterſtlie verhagelt wäre und ſonſt noch was ! “

Statt jeder Antwort zog Wallburg den Brief ſeiner
Tochter aus der Taſche und gab ihn Griesheim mit den

lakoniſchen Worten :

„ Da , lies . “

Dann wandte er fich von dem Freunde ab . Nach
einer Weile , die ihm eine kleine Ewigkeit dünkte , ver⸗

nahm er ein undeutliches Gebrummel in ſeinem Rücken .

Dann legte ſich ihm eine Hand auf die Schulter , und

er hörte Griesheim ſagen :
„ Eine Perle von Mädel .

Dann kurz

Wird mal ne Prachtfrau

Blitzſchnell drehte ſich Wallburg um. 55

„ Deshalb kam ich zu Dir — Du — Du haſt öfter
— na , Du weißt ſchon , Griesheim — wegen Deines
Jungen bei mir angeklopft —“

„ Hm — ja — wegen dieſes ſogenannten heiraths⸗
fähigen Bengels — der es durchaus — na , ſchon gut . “

„ Wenn Du nach dieſem Brief noch derſelben Anſicht
biſt — wenn Du nicht meinſt , daß Magda ſich damit

etwas vergeben — “

„ Vergeben — Papperlapapp ! Wenn dieſe armen

eingeſperrten Vögelchen mal die Flügel regen , ſollen ſie
ſich gleich was vergeben haben . Der Brief iſt ja ne

Prachtleinung . Beweiſt , daß Deine blödſinnig gute Er⸗
ziehung nichts an ihr verdorben hat . Erſt recht will ich
das Mädel für meinen Jungen ! “

„ Aber was wird Dein Fritz dazu ſagen ?“
„ Er iſt zwar weniger gut erzogen , als Deine Magda ,

und pflegt mir nicht gerade aufs Wort zu folgen —

aber in dieſem Falle glaube ich für ihn gut ſagen zu

können , das wenige , was er von ihr geſehen — “

Wallburg athmete erleichtert auf .
„ Magda muß Antwort auf ihren Brief erhalten .

Das ſiehſt Du doch ein — nicht wahr ? “
„Selbſtverſtändlich , Fritz muß ihn beantworten und

dabei erwähnen , daß er ſein Alter abſichtlich falſch ange⸗
geben habe , um mehr Vertrauen zu erwecken u. ſ . . “

„Aehnliches dachte ich auch; “ 5
„ Kurzer Briefwechſel — gegenſeitiges Erkennen —

Stelldichein — “

Aus einer kurzen Bekanntſchaft mit Gottes Hülfe
eine lange Liebe — “

Die beiden Männer ſchüttelten ſich die Hände .
„ Na , und ſind die jungen Leute erſt glücklich vereint ,

dann kannſt Du ja Dein eigenes Heirathsprojekt wieder
aufnehmen , Wallburg . “

Der wehrte entſetzt mit beiden Händen ab . 8

„ Das iſt ein für alle Mal abgethan . Habe ich nicht
mal meine eigene Tochter verſtanden , die ſeit neunzehn
Jahren an meiner Seite lebt , wie ſollte ich da wohl eine

Frau verſtehen , die ich erſt morgen oder übermorgen
kennen lernen ſoll . Und denke nur die armen Kinder !

In der Furcht , ein zweites Mal in den alten Fehler
zu verſallen , ſie zu gut zu erziehen , würde ich ſie zu

wahren kleinen Ungeheuren heran wachſen laſſen . “
Griesheim lachte . —

Vor acht Tagen iſt die Hochzeit Magda Wallburgs
und Fritz Griesheims gefeiert worden .

Wallburg hat ſeinem Schwiegerſohn einen feierlichen
Eid geleiſtet , ſich nicht in die Erziehung ſeiner Kinder

25 miſchen.
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Girol⸗Vorarlberg⸗Südweſſ.
deulſcher Gülerverkehr .
Für den oben bezeichneten Gll⸗

terverkehr gelangt am .
D. J . ein neuer Tarif zur
fühßung , durch welchen der
namige Tarif Heft ! vom
1886 und Heft 2 vo:
1887 nebſt Nachträgen aufgeho
und erſetzt wird .

Soweit durch den neuen Tarif
Frachterhöhungen eintreten oder
Frachtſätze ohne Erſatz aufgehoben
werden , bleiben die ſeitherigen
Frachtſätze noch bis zum 15. Ja⸗
nugr 1895 in Geltung .

Karlsruhe , 21. November 1894.
Namens der betheiligten Ver⸗

waltungen
Generaldirektion

der Großh . Badiſchen Stagtseiſen⸗
bahnen . 52845

Er Had Staakotiſenbahnen.
Mit Wirkung vom 15. November

J. Js . werden für die Veförder⸗
ungen von Torfſtreu in Ladungen
von 5009 und 10,000 kg von
Almelo ( Station der holländiſchen
Eiſenbahngeſellſchaft und der Nie⸗
derländiſchen Staatseiſenbahnge⸗

ſellſchaft ) nach verſchiedenen badi⸗
ſchen Statlonen direkte Frachtſätze
eingeführt , über deren Höhe unſere
Stationen und unſer Gütertarif⸗
Büreau näthere Auskunft geben .

Vom gleichen Tage ab iſt der
guf Seite 3 des niederländiſch⸗
badiſchen Torfſtreutarifs vom 1.
Januar 1889 bezw . Seite 2 des
Nachtrags J verzeſchnete Anſtoß⸗
ſatz a für Hoogeven im Verkehr
mit den vorgenannten Stationen
von 0,68 auf 0,58 M. ermäßigt
worden . 52846

Karlsxuhe , 21. Nopember 1894.
Generaldtrektion .

Jahrniß⸗Herfleigerung.
Aus dem Nachlaſſe der ſ Klelder⸗
macherin Sabina Vierling verſtei⸗
gexe ich mit amtsgerichtlicher Er⸗
nächtigung im Hauſe N 2, 2, g. St . ,
öffentlich gegen aecDienſtag , 27 u. Mittwoch 28 .
November d. . , jeweils Nach⸗
mittags ½ 3 Uhr : 5284

Etwas Gold⸗ u. Silberſachen , 3
gerihſt. Betten , 1 Chiffonter , ein
zweith , Schrank , 1 einth . Schrank ,
2 Pfeilercommoden , 1 Waſchtiſch
mit Marmorplatte , 2 Canapee , 1
Nähmaſchine , 1 Küchenſchrank ,

ee Bilder . Spiegel ,
Tiſche , S 46 Vorhänge , Frauen⸗
kleiber , Weſßzeug, Leibe und Bett⸗

wäſche und ſonſtigen violen Haus⸗
rath .

1

Jakob Dann ,
Waiſenrichter

Koſteufreie
Stelleuvermittelung .
Wir empfehlen den Herren

Cheſs bei eintretenden Vakanzen
unſere gutempfohlenen ſtelle⸗
ſuchenden Mitglieder . Am 14.
November wurde die

000ſte
kaufmänniſche Stelle ſeit Be⸗
ſtehen des Vereins durch denſelben
deſetzt ; in 1893 allein 4119 Stellen .
Mitglieder z. Zt . über 46 000 .

Beitrag für neubeitretende
Faudlungsgeſülfen für den Reſt
des Jahres Mk. . 50. Eintritts⸗
geld,Portovorlage Bermittelungs⸗
gehühr oder dergleichen wird nicht
erhoben. 52771
Verein f. Handlungs⸗Commis

von 1858
( Kaufmänniſcher Verein ) ,

Hamburg .

Nopemder ,

Kleiſch⸗ , Brod⸗ u . ffilch⸗
Kieferung.

0 iſche Bürger Hof
1895 .
hſenfleiſch ,

pital

F. Milch .
0 Auzebote wollen bis

ſpäteſtens 52478
Frettag , den 7. Dezemher l. J .

Vormittags 11 Uhr
verſiegelt und mit entſprechender
Ueberſchrift auf dem Verwaltungs⸗
bureau Lit . E 6, 1 dahier , wo⸗
ſelbſt auch die Lieferungsbeding⸗
ungen eingeſehen werden können
abgegeben werden .

Maunheim , 14. November 1894.
Der Stiftungsrath .

Bthanutmachung .
Laut Beſchluß Großh . Bezirks⸗

amtes pom 14. d. Mts . No. 55,758L
kann von heute ab öſterreichiſch⸗
ungariſches Schlachtvieh vom hie⸗
ſigen Viehbofe nach denSchlacht⸗
höfen in Speyer und Franken⸗
thal , unter den für den Trans⸗
vort öſtexreichiſch⸗ungariſchen
Schlachtviehes geltenden Beſtim⸗
mungen , ausgeführt werden

Mannheim , 18. November 1894.
Städtiſcher Schlacht⸗ und Viehhof .

Der Director :
Fuchs . 52822

Liegenſchafts⸗Perſteigtrung .
Auf Antrag der Betheiligten

und mit obervormundſchaftlicher
Genehmigung verſteigern wir am
Samſtag , 1. Dezember l. J6 . ,

Vormittags 11 Uhr
in hieſtgem Rathhauſe die zum
Nachlaſſe des Straßenwärts
hilipp Arnold von hier ge⸗
hörige Liegenſchaft Lagerbuch Nr.
281, Haus Nr. 665, 4 Ar 87 qm.
Hofraithe und Hausgarten im
Ortsetter an der Bismarckſtraße ,
worauf ein einſtöckiges Wohnhaus
mit Zubehör erbaut iſt . 52853
Anſchlag 45090 Mk.
Viertauſendfünfhundert Mark
zu Eigenthum an den Meiſtbieten⸗
den , wobei der Zuſchlag auch
unter dem Anſchlag erfolgk , jedoch
vorbehaltlich obervormundſchaft⸗
licher Genehmigung .

Neckarau , 23. November 1894.
Bürgermeiſteramt :

Orth .

Das

Patent⸗ u. techn. Burean
von

F . Siebeneck
in Maunheim , L 11 , 29a

ertheilt Auskunft und über⸗
nimmt Ausführungen in allen
Patent⸗ und Feelaen der
legenheiten . An a58 8di von
Zeichunngen unter billigſter
Berechnung 51974

Getragene Herrenu⸗ und
Frauen Kleider , ge⸗
tragene Schuhe und Stiefel
kauft 52162
IH . Bickel , H 2 , 8 .

Getragene Kleider
Stiefel und Schuße kauft 51850

A. Reeh , H 2, 8.

Leere Flaſchen kauft
G. Weigel , Gr . Merzelſtr . 25.

Telephon 849. 51237

Mayfarth .

e - eee, e

Mäbel⸗Fabrik u . Jager Friedrich Rötter ,
Lüden : H 5 , 2 u . H 3 , Ia .

Unſtreitig größte Auswahl in Holz⸗ u. Polſtermödeln ,
vallſtüändigen Betten , Spiegeln und Matratzen , Bett⸗
federn ic . 2866

Weihuachts⸗Möbelu in allen Arten und Preiſen . 2
Billigſte feſte Preiſe . Anerkannte gute Waare .

Für Brautleute beſte Bezugsgnelle .

Deutsche Union - Bank
in Mannheim und Frankfurt à . M.

Wir ertttnen provistouspflichtige lautende Rechnungen ,
Provtsiousfrele Cheek - Rechnungen .

Wir kaufen und verkaufen Wechsel und Checks auf das In -
und Ausland und gestatten unsern Clienten nach Vereinbarung
Auf unsere auswärtigen Freunde direkt für unsere Rechnung zu
trassiren . 51378

Wirstellen Wecbsel , Cheeks und Accreditive auf alle Handels -
Plätse der Welt aus

Wir besorgen den An - und Verkauf von Werthpa⸗ -
pieren au allen deutschen und ausländischen Börsen .

Wir übernehmen die Vversieherung verloesbarer Werth⸗
aplere gegen Coursverlust und die kostenfreie Controlle deree von Werthpapieren , deren Nummern uns mitgethellt

Sind ; auch liegen die Ziehungslisten zur Bedienung unserer Glienten
an unseren Cassen auf

Wir üdernehmen unter voller Haſtung nach den Bestimmungen

rer

General⸗Anzeiger .

findet unſere

mit Cauz
erſt am 52844

Douuerſtag , 29 . Novbr. a. . ,
Abends ½9 Uhr

im „ Badner Hof “ ſtatt .
Der Vorſtaud .

a SN 8 ,
8 Die Briketmarhe 2

e 22
—

*
S ——

— 2
S E .

iſt in Folge beſonderer Heizkraft , ſauberer , feſter Preſſung
und geringen Aſchengehaltes als das beſte dieſer Art
bekannt . 52813

Man verlange nur die rheiniſche Briketmarke

Piobeladungen und Abſchlüſſe durch die General⸗
Vertreter

Luecan & Blecher
Kohlen - und Coacks - Grosshandlung , Mannheim⸗

eee ö

des Gesetses die Aufbewahrung von Werthpapieren in Ver-
schlossenem Eustande und die Aufbewabrung und Verwaltung
von Werthpapieren jeder Art in oſtenem Zustande und besorgen
Alle damit zusammenhäüngenden Obliegenheiten . Die hinterlegten
Woerthe werden in unseren feuerfesten Cassengewölden aufbewährt .

Die Direetion .

RNheinische TeditbankCreditbank
in Mannheim .

Voligezahltes Actienkapital 45 Miltionen Mark .

Geseizlicher Reservefond 2 Millionen Mark .

VWir kaufen und verkaufen Effekten aller

Art . besorgen die Einziehung sämmtlicher Cou -
pons und nehmen Werthpapiere in VFer -
Wahrung und Verwaltunz . 86985

Woßde⸗ etzt in

N . 2 ,
K. Württ . Oberamtsarzt àa. D.

Fr . Fischer
Hombopatiſcher Arzt .

Vertreter der geſammten Naturheilkunde .

Grab - benkmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer . 40274

6 7, 23. Mannheim 6 7, 3 .

Bei Sterbefällen
halte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in

Sterbekleidern
für jedes Alter und in allen Preiſen 50432

Bouquets , Kranzſchleifen , Arm⸗ und Hutflor ,

Blech - , Laub - und Perlkränzen
owie Friedhofkreuzen in allen Größen beſtens empfohlen . Bei

— für 2 Sarg können alle Beerdigungsgegenſtände
beſtellt werden und liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus .

12 . 4. ried . Fock . 28J24 .
FFFFFEPFTFC

rchen „ Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

Jeſuitenkirche . Sonntag , den 28. Nopbr . 8 Uhr Früh⸗
meſſe . 8 Uhr Militärgottesdierſt . ½10 Uhr Hauptgsttes⸗
dienſt ( Predigt 1—

Amt ) . 11 Uhr hl . Meſſe . 2 Uhr Chriſten⸗
lehre . 8 Uhr Vesper.

Kathol . De l Sonntag , 25 . Nopbr . 8 Uhr

Singmeſſe . 4 Uhr Predigt und Andacht .
Schulkirche . 9 Uhr Kindergottesdienſt . ½11 Uhr Gottes⸗

dienſt für die Schüler der Mittelſchulen .
Uutere katkh Pfarrei . Sonntag , 25. November . 6 Uhr

Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe . 10 Uhr Amt und Predigt .
11 Uhr hl . Meſſe . 2 5 für die Mädchen
der 2 letzten Jahre . 3 Uhr Vesper .

Sonntag , den 25. Nopbr . 6 Uhr Beicht .
7 Uhr Früßmeſſe 9 Uhr Kindergottesdienſt mit Predigt .
410 Uhr Predigt und Amt .

Ki

Mädchen . 8 Uhr Vesper .
Thereſienbauskapelle T 5. 3. Sonntag. den 25. Novbr

Abends 5 Uhr Vortrag und Andacht für Dienſtmädchen

% 2 Uhr Chriſtenlehre für die :

19.
19.
19.
19.

No

—

—

—

—————
eeeeeeeeeeee

20.
—5

22.
22.
22.
22.
Nopbr .
11.
18.
11

22
No
10.
15
16.
18.

2224481

StGrrr28888484
21.
21
28.

Heinr . Baumann ,

„d. Spengler Herm Erbacher e. S.
„ d. Gepäckträger Chriſtian Stein e.

ν

τν

„ d. Schreiner Karl Dietz e.
2. d. Poſthilfsdoten Nikol . Jul .

Eliſab geb. Kunſt , Wwe . d. Steinh .

Clara Ida , T. d. Getreidearb . Aug . Mroczinski , 2

„Luiſe Emilie . T d. Gießermſtrs . Phil . Jak . Ruf ,
Frieda Anna , T. d

4 . Sette

Velocip ed⸗Club inilfaudsregiſter der Siast Mannheim .
November . Verklündete .

Eingetretener Hinderniſſe wegen 17. Frdr . Kunz , Buchhalter u. Gva Wagner .
17. Chriſtian Keck,

0 7715 fgler geb. Ebert⸗
F Aen 1225 „Schiffer u. Magdal. Btiſſinger .Cheatr . Abend⸗Anterhaltung 19. chmitt , Anwaltsgeh . hritinn Lutz.

Jultus Gerber , Accordant u. Marg . Sommer .
Friedrich Fahrbach , Sattler u. Luiſe Kirſchler .
Otto Mayer , Kaufm . u. Melanie Mohr .
Hieronymus Oetzel , Tagl . u. Joha . Spitzenberger .

Heinr . Schmidt , Fabrikarb . u. Gba Vollmuth .
Ludw . Schneider , Schuhm . u. Frieder . Hammel .
Jul , Schueider , Tagl . u. Pauline Weigand .

hil . Schmitt , Tagl . u. Marie Schultz ,
Gottlieh Schönwalter , Bäcker u. Erneſt . Gückinger geb . Jüngſt .
3 Aug . Jäger , Maſchiniſt u. Eliſab . Berg .

af

Friedr . Llebel , Trambahnkutſcher u. Marg . Berg .
Karl Maier , Milchholr . u. Eliſe Seidelmann ,

Jak . Kern , Maurer u. Barb . Klein .
Joh, Kappes , Commiſſionär u. Eliſ . Schäfer .

8. Wilh . Gottfr . Steinbach , Tagl . u. Luiſe Reinhardt .
Alex . Weithauſen , Maurer u. Kath . Schmitt .
Sigm . Bockmann , Kaufm . u. Joha . Scharff .
Johs . Schäfer , Lackirer u. Karol , Louis .Hei

Telegr . ⸗Aſſ . u. Marie Lina Bühler .
Jak . Gottlieb Schething , Welngärtner u. Chriſt . Luiſe Abeſe ,

Friedr Sack , Schiffer u. Magdal . Schulzz .
„ Joh . Bapt . Prangel , Schneider u. Anna König .
„Chriſtian Keller , Schneider u. Karol . Frieder . Loritz .
vember . Eheſchließungen .

7. Adam Blatz , Schneider m. Bertha Leis .
Karl Laux , Tagl . m. Marie Schmitt .
Karl Placzek , Former m. Barb . Muth .

Joh . Kaiſer , Küfer m. Kath . Klein .
„ Andr . Oehlſchläger , Tagl . m. Eliſab . Klamm .

Frdr . Sieber , Bäcker m. Kath . Krauß .
Mich. Gaßmann , Etſeng . m. Anna Galmbacher .

Florian Nübling , Sergeant m. Eliſab . Rimler .
Adolf Muſcheler , Schloſſer m Marg . Bordne .

einr . Eiſinger , Holzarb . m. Thereſe Reichel .
Joh . Karl Kraus , Bahnarb . m. Amalie Krebs .
„With , Beidel , Gußputzer m. Kath . Muhl .
„ Frz Chriſt . Filſinger , Korbſlechter m. Eliſab . Mayer .

Kühner , Kutſcher m. Eliſab . Stumpf .
Karl rdr . Ae Maurer m. Luiſe Grab .

oſ. Krämer , Landw . m. Roſine Allgeier .Frz .

Raur Beck, Anwaltsgeh . m. Anng Schmakal .
Karl Hoffinger , Kaufm . m. Mathilde Rabus .

Albert Hofſtetter , Schneider m. Kath . Hoffart .
Adolf Ehret , Lehrer m. Eliſab . Herion .
Joh . Rettenmaier , Bäcker m. Kath . Mohr .
Adolf Hurrle , Schreiner m. Chriſtine Ries .
Joh . Kaufmann , Fabrikarb . m. Luiſe Keitel .
Karl Zöller , Weichenw . m. Marie Reg . Diez .

Geburten .
d. Fabrikarb . Ludw . Fabian e. T. Rath .
d. Händler Jak . Hirſtein e. T. Gliſab .
d. Kaufm . Fror . Hoffſtätter e. T. Eva Kath . Marg .

ermann .
Michael .

Kaufm . Alphons Koblet e. T. Anna Erick a.
Maurer Anton Ade e. T. Pauline Luiſe .
Küfer Philipp Friedebach e. T. Luiſe Marg .
Enpedient Alex Smoll e. T. Irma Eliſ . Joh . Hel .
Eiſendr . Joh . Erner e. T. Emma Chriſtine .
Schloſſer Phil . Jak Kronauer e. S. Friebr . Leongz .
Fabrikarb . Andr . Backer e. S. Joſef .

Baßnarb. Kilian Herberich e. S . Emil .
8 Ne Frdr . Fürſt e. S. Wilh .

Maurer Joſ . Schäfer e. S. Max .
Joſ . Schmikt e. S. Otto Aug .

Schreiner
19085

derwert e. S . Frdr . Ludw .
Schloſſer Val. Reitermann e. S. Heinr .

„Bierkutſcher Hch. Dav . Henes e. T. Elſa Marie .
andelsm . Simon Herrmann e. T. Martha Marie ,

Damenfriſeur Otto Keſel e. T. Magdal . Wilma .
„ Fabrik⸗Arb Wilh . Höſchele e. S. Robert.

chuhm . Jak . Mandel e. S. Karl Friedr .
irth Karl Bruch e. T. Apoll . Frieda .

ohlenarb . Chriſtian Jung e. S . Richard .
Friſeur Jak . Reber e. T. Kath

Bäcker Lüdw . Eiſinger e. S. Lucius .
„ Milchholr Elleſer e. T. Elſa Juliane .

Bierbr Seb . Raith e. S. Aug .
„ Afm . Nikol . gen. Herm . Berger e. T. Marie Agnes Hermins .

Tüncher Joſ . Schnepf e. S. Ernſt .
Inſtall . Pet. Feuerbach e. S. Otto Willi .

chiffer Anton Rings e. T. Gertrud Marie .
. Gießermſtr . Jak . Größle e. T. Anna

Schreiner Aug . Fahrbach e. T. Luſſe .
„ Friſeur Adolf Bieger e. T. Luiſe Felicitas .
Bahnarb . Peter Zorn e. T. Roſa Eliſab .

Schuhm . Joh . Bapt . Ott e. S. Ludwig .
„ Expedient Joſ . Volkert e. T. Emma Walb .

aſchereibe . Adam Schwöbel e. S. Peter .
Kanalbauaufſ . Karl Phil . Eltas Ohl e. T. Walburga .

Steinhauer Karl Joho e. S. Frdr . Herm .
Steinbauer Chriſtian Wagner e. S. Albert .

Tagl . Karl Hirſchelmann s. T. Eliſab .
Schloſſer Gottlieb Hefti e. T. Joſefa Marg .

„ Schuhm . Karl Götz e. T. Helene Eliſab .
Bauuntern . Joſ . Heide e. S. Rob . Theod .

abrikarb . Peter Kolb e. S .
Schreinermſtr . Wilh . Leitz e. T. Julie u. e. T. Kath .

Wirth Frz . Joſ . Braun e. T. Lina Bertha .
Schloſſer Frdr. Laur , Klippel e. S . Karl .

Locomotipf , Mich Steimer e. S . Karl Frdr .

—70 Och Leib e. S. Heinr . Alois .
ahnarb . Joſ . Schwind e. T. Anna Paul .

Tagl . Gg. Adam Kögel e. T Friederike .
Spengler Heinr . Kreß e. T. Päul . Marie .
Auslfr . A Weiland e. S. Karl .

38 nk. Rüdenauer e. T. Emma Kath .
Weichenw Ludw . Graſer e. S. Ludw .
„SEiſenbd⸗Schaffn . Mich . Braun e. S. Leonh .

Nane
Delank e. T. Wilma .

Wagenw . ⸗Geh . 897n

4

inngießer Frdr . Zinkgräf e. T. Friederike
Steinh . Joh . Heink . Ziegler e. T. Bertha .
Schuhm . Heinr . Döbler e. T. Suſ . Ling .
Arb . Inocenz Reber e. S. Herm .

„ Friseur Pgil . Wetzelsberger e. T Marie .
Schloſſer Albert Wingert e. T. Emilie .
Schriftſ Frz . Hätti e. S . Franz .

S. Karl Frdr .
Gebhardt e. T. Kath . Frieder .

vember . Sterbfälle .

B S . d. Eiſenhoblers Karl Hagner , 1 J . 2 M. a
tto , d. Schreiners Wilh . Muürr , 10 M 5 T. a.

Karl Joh. S. d. Getreideard . Karl Schaaf , 5 M. 18 T. a.
Anna Mang . geb. Lützel , Wwe . d. gewerbl . Phil. Jak . Buhlinger ,
17 J . 38 M. a.

Frz . Fiſcher , 78 J . 10 M. a.
M. d

05
00

Willi Alfred , S. d. Tünchers Phil . Obl , 4 J . 2
Heinr . S. d. Schloſſers Zal. Reitermann , 10 M. a.

Sva , D d. Tagl Jak . Walter , 1 J . 2 M. a
Fath . Barb . geb. Aldert , Ehefr . d. Bahnarb . Wilhb. Haberkorn ,

35 J S M. a.
1³ J . 5 M. a.

. .
Theod . Waldherr , 7 M. 16 T. a.

ir smil Gerteis , 8 T. a.
rt Krämer , 1 J . 9 M. a.

Joſef Schnepf , 1 T. a.
Indr . Sch ul 1

Fuhrm Karl Ludw . Seitz , 8 M. a.
zeger , 1 M. a.

10 M. 15 T. a.
td 4

Schol, 85 J 8 W. 4.

2——Poula , T. d. Spezereihdlrs . Nikol . Mutd , 1 J. 73
—11

Marie Karol . , ?

Sbefr . d. Schi
Frdr Jak . S. d Koß enarb . Frͤr . Götz , 7 M. a.
VBal, S. d Fuhrm Karl Ludw . Kiſtner 8

J 2 M. a.
Smma Sofie Eliſab . T. d Ingenteurs Rob . Naſerowsky ,8 M. a.
d verh . Kaufm . Karl Ficks , 49 J . 2 N. a.



8. Seite .

Musikverein .
Sonntag Vormittag 10 Uhr

UGesammt - Probe
mit Orcheſter 52818

n der Aula des Gymnaſiums .

Turn⸗Verein .
Gegründet 1846 .

Anſeren verehrl .
i Mitgliedern zur

Nachricht , daß die
8 UebungsabendeW wie folgt feſtge⸗

ſetzt ſind: 44978

urnhalle U 2 ( Friebrichsſchule )
Montag : Kürturnen ,
Mittwoch : Riegenturnen ,
Donnerſtag : Niegenturnen
Freitag : Riegenturnen u.
Samftag : Riegenturnen .

) Nur für Jugendturner .
Turn halle in K 5 .

Dienſtag : Männerturnen ,
Sam ſtag : Mänuerturnen ,

Jeweils von —10 Uhr .
Jden Samſtag Wochen⸗

erſammlung im Lokal, Rother
zöwe “ , T 1, 4.

Der Vorſtand .
Aumeldungen zum Beitritt

n den Verein beliebe man ſchrift⸗
jich an den Vorſtand zu richten ,
zuch werden ſolche an den
Uabungsabenden in den Turn⸗
hallen entgegengenommen .

Trauringe
5, 6,8 , 10 Millimeter brelt ,

14 , 20 , 25 , 30 M. per Paar .
J . Kraut ,

＋ 1, 1 Breiteſtraße T 1, 1.
Biele Anerkennungsſchreiben .

Wer aus

erster lHand
kine Tuch⸗ , Bucks⸗

in⸗ „ Chevtot⸗Aamm⸗

9 5 Paletot⸗ u.
oppenſtoffe zu Origi⸗

Ral⸗Fabrikpreiſen kau⸗
fen will , verſäume nicht ,
unſere reichhaltige neue
Muſterkollection zu ver⸗
langen , die wir auch an
Pribate ſofort frei ver⸗

82325
und geben damit

elegenheit , Preiſe u.
Qualität mit denen der
Konkurrenz zu verglei⸗
chen. — Gleichzeitig
erſte Bezugsquelle für
Schneidermeiſter und
Wiederverkäufer . 5810

Lehmann & Aßmy,
Tuchfabrikanten

Spremberg , . ⸗L.

Es wird fortwährend zum

Waſchen und Kügeln
( Glanzbügeln )

angenommen und prompt und

billig beſorgt . 33868

5 , 19 parterre .

Große Vorhänge werden

gewaſchen u. gebügelt bei billig⸗
ſter Berechnung .

Die wellbefannte

Vettfedern - Fabrik
Guſtan Luſtig , Berlin . , Peinzen
ſtraße 46 , verſendet gegen Nachnahme

icht unter 10 . ) garant . neue vorzügl.
llende Bettfedern , das Pfd. 55 Pf.

Halbdaunen , das Pfd M. . 25
. weiſe Halbdaunen , . ufd. M. 1,75

Sorzügl . Daunen , das Pfd. M. 85.
Von dief . Taunen genügen

Pfund zum größten Oberbett .
( Verpacng wild nicht berechnet.

36967

Es wird ſtets zum

Waſchen und Bügeln
( Glanzbügeln )

angenommen , ſowie Vorhäuge
aller Art bei ſchöner Aus⸗

führung und billiger Berech⸗
nung prompt beſorgt . 34911

E 5 , 6 dritter Stock .

Für Private .
Anerkannt feinſte , oberhadiſche

Zentrifugenbutter
in wohlſchmeckender , fettreicher

1055
A Me⸗

10 per „ gegen Nachnahme.
Alois Bubſer , Meßkirch

( Baden) .
Bei Jahresabſchluß günſtige

Bedingungen . 52082

Das 6. u . 7. guch Moſs
verſ . für 5 Mk. A. Ebert ' s
Buchhandla . , Stuttgart , Gutten⸗
bergſtr . 122. 51274

Handſchuhe werden 911050
gewaſchen in 515

08 15 , Fran Fleitz , III .

— — —
General - Hingeiger Mannheim, 25 . November .

Lebensversich

Verſicherten zu . Nähere

Emil

— — — — — — ꝛ .

können . Die echten

( alte Leipziger ) auf Gegenſeitigkeit gegründet 1830 .

60 900 Perſonen und 422 Millionen Mark Verſicherungs ſumme.
Vermögen : 120 Millionen Mark .

Gezahlte Verſicherungsſummen : 8 Millionen Mark .

Dividende an die Verſicherten für 1894

42 % der ordentlichen Jahresbeiträge .
Die Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft

ſicherungsbedingungen ( Unanfechtbarkeit fünfjähriger Policen ) eine der größten und
billigſten Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaften . — Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den

in MamnmhHeirm :
Alexander Osterhaus , B 7, 7. M. Altschul & Sohn .

Bühler ' s Nachflgr.
H . Lill , Hofphotograph

Aelteſtes und renommirteſtes Atelier am Platze
B 5 , 14 , nahe am Stadtpark .

ſtehen nach wie vor un
lebbefte Weihnn tsgeſchenk für Kinder 1 ˖

45 9 5 95 10
1011 7 f̃ inder über drei

1 eil ſte viele Jahre halten und ſogar nach län⸗
gerer Zeit noch ergänzt und vergrüßert 5

2 Anker⸗Steinbaukaſten

erungs- Gesellschaft zu Leipzig
Verſtcherungsbeſtand :

u Leipzig iſt bei günſtigſten Ver⸗

Auskunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter

84858

F

Spezialität : 8

Unveränderliche

Photographien ;
2

feinſter Ausführung . 8

49598

erreicht da ; ſte ſind das be. N

wie jedes andre Geſchenk,

ungeteiltes Lob gefunden

wird . Wer dieſes einzig

Gutachten .

weiſe jeden Kaſten ohne

etr N

ſind das einzige Spiel , das in allen Ländern
die es kennen , aus Überzeugung weiter empfohlen

Spiel⸗ und Beſchäftigungsmittel noch nicht kennt ,
der laſſe ſich von der unterzeichneten Firma eiligſtdie neue reichilluſtrierte Preisliſte kommen , und
leſe die darin abgedruckten überaus günſtigen

Beim Einkauf verlange man gefälligſt ausdrücklich: Richters Anker⸗S

hat , und das von allen ,

in ſeiner Art daſtehende

teinbant en unddie Fabrikmarke Anker ſcharf als unecht zurück ; wer 15 unter⸗läßt , kann leicht eine minderwertige Nachahmung erhalten . Man beachte , daß ikann we „daß nur die echte
Anker⸗Steinbaukaſten Manmäßig ergünzt werden können und daß eine aus Verſehen e
Nachahmung als Ergänzung völlig wertlos ſein würde .
rühmten echten Kaſten , die zum Preiſe

in allen feineren Apielwaren - Geſchüften des An. und Auslandes .

Darum nehme man nur die be⸗
von 1 Mk. , 2 Mk. , 3 Mk. , 5 Mk. und höher vorrätig ſind

Neu !
töter , Zornbrecher uſw .

925 Rudolſtadt ( Thüringen

Richters Geduldſpiele :
Preis 50 Pf .

Nicht zuhitzig , Ei des Columbus , Blitzableiter , Grillen⸗
Sterurätſel , Preis 1 Mk. Nur echt mit Anker !

F . Ad . Bichter & Cie . , k. u. k. Hoflieferanten 0
„Rürnberg , gonſtein , Wien , Prag , Rotterdam , OlLoudon . . , New⸗Hork, 17 Warren⸗Street . e

5

49933

—

75

Feimirr
von Jedermann nach einmaligem GCebraut

LEDNe

Lieblingseſfe
he . das Stück 25 Pf .

Zu haben in den

Richters

Anker⸗Steinbankaſten .
Beim Einkauf dieſer be⸗

rühmten Steinbaukaſten ſei
man ſehr vorſichtig und nehme
nur die echten Kaſten mit der
Fabrikmarke Anker an. Sie
ſind zum Preiſe von ! bis 5 Mk.
und höher vorräthig in allen
feineren Spielwaaren⸗Ge⸗
ſchäften . —Illuſtrirte Preis⸗
liſten ſenden auf Wunſch

F . Ad . Richter 8 Cie .
Rudolſtadt ( Thür . ) ;

Wien , I Nibelungengaſſe 4;
Olten ; London . O;

New⸗Hork . 52329

Blutarme
ſchwächliche , nervöſe Perſonen ſoll⸗
ten Dr . Derrnehl ' s Eiſenpulper
verſuchen . Glänzend bewährt ſeit
29 Jahren als vorzüglichſtes Kräf⸗
tigungsmittel , ſtärkt die Nerven ,
regelt die Bluteirkulation ,
ſchafft Appetit und geſundes Aus

ſehen . Alle loben es, wie un⸗
zählige Dankſchreiben beweiſen .
Schachtel M. 150. Großer Er⸗
folg nach 3 Sch Allein echt:
Königl . Priv . Apotheke z. weiß .

fAls⸗51916

SSeeeeeeeeeeee
D 1, 10 . Meine D I1, 10 .

Weihnachts⸗Ausſtellung :
in Puppen an⸗ und unangekkeidet , Puppen⸗
ſchränken u. Kommoden , Puppenzimmer , .

Einrichtungen , Garderobe , Hüte ꝛe. G
iſt eröffnet und lade zu deren Beſichtigung ergebenſt ein. G

Puppen werden reparirt und augekleidet .

94, 10. Dessart Nachfolger p ,10.

Vorigjährige Puppen , Puppen Kleider , Puppen⸗
Mäntel unſer dem Einkaufspreiſe , 52084

SSSSssegssossessssss
Apotheker Schürer ' s

Sand - Mandelkleie
iſt das vorzüglichſte und unſchädlichſte Toilette⸗Mittel zur
Beſeitigung aller Hautunreinigkeiten , ſowie zur Erzielun
friſchen , jugendlichen Teint . In Doſen à 1 Mk. u. 60 Pf . bei

Emil Baum .

heſſeren Parfümerie⸗ und Friſeur⸗Geſchäften .

Bei Husten ete . entschleden das Beste
ſind Hahn ' s Spitzwegerich⸗Bruſt⸗Saft à Glas 40 und 80 Pfg .
und Spitzwegerich⸗Bruſt⸗Bonbons à Packet J0und 20 Pfg . Beel⸗
fach anerkannt . Begutachtet von Herrn Dr. Zeitler . 49447Schwan , Berlin , Spandauer⸗

Faße 77. 51275 In Mannheim echt zu haben bei Herren gebr . Eberi , G 3, 14

eeHeHseHeneneeHeHeen

Butz & Leitz
Maſchinen⸗ und Waagen⸗fFabrik

Neckarauer Telepho
Uebergang Mannheim 3 %

empfehlen

Wangen jeder Cauſtruction u. Cragkraſt

mit unſerer Patent⸗Univerſal⸗Entlaſtung

D. . - P. No . 54475 und unſerm verbeſſerten
Billetdruckapparat .

Etahnen , Aufzüge
und Winden

mit unſerer Sicher⸗
heitskurbel , D. . - P.

No . 55492 ( keine
Unfälle durch Schleudern
der Kurbeln mehr) fuͤr
Hand⸗ u. Motorenbetrieb

Centrifugal⸗
Pumpen .

—— — —DM

beehrt ſich ergebenſt anzuzeigen , daß die bisherigen Raten flür94 Antan 5 renommirten , auf der Chicago⸗Ausſtellung
wieder mit 54 erſten Preiſen prämiirten

Original Singer NMähmaschinen
erabgeſetzt ſind, um den Ankauf der für den Haushalt ſo

nüblichen ee noch mehr a Lerkecchtele
Neben einer geringen Anzahlung ſind Raten ſeſtgefetzt von

IMark wöchentlich
oder

Mark monatlich .
Maſchinen , welche nicht für den Hausgebrauch gek

werden , ſondern ausſchließlich dem Erwerb dienen
werden gegen eine geringe Anzahlung und Mark 1,50 w Eliche Abgaßlung auf abgegeben und lbr. n.
erfolgter

1
in das Eigen 1

des Käufers Über.
Auf unſch werden auch Nähmaſchinen auf beltebigs

Zeit gegen eine wöchentliche Miethe von Mark 1,50 verlieh
um es auch Demjenigen zu ermöglichen , der nicht kaufen woi
und nur vorübergehend genügend Arbeit hat , ſich eine billige

Hülfskraft zu verſchaffen . 48568

D 2 , 1 MANNHEIM D 2 1.
Prachtuolle Weihnachtsgeſchenke !

Kinderpulte
verſtellbar , für Schüler vom . —18 .
Lebensjahre . Beſtes Mittel zur Ver⸗
hütung von Kurzſichtigkeit , Rückgrats⸗
verkrümmung u. ſ. w. 51889

Die Pulte verſenden zur Anſicht ; bei
Nichteonvenienz Zurücknahme .
Fuhrmann & Hauss III

Schulbank⸗ u. Kinderpultfabrik
Frankenthal i . Pfalz .

. - . - P. 69851 .

Cntalege

gTaEI1.

emefeeeEeineHeHeeeen
Weltartikell in allen Ländern bestens

eingeführt .
Man verlange ausdrücklich SARG ' S

ALODONT
Anerkannt bestes , unentbehrliches Zahnputzmlttel .

Erfunden uad sanſtätsbehördlleh geprüft 1887 ( Attest
Wien , 3, Juli ) ,

Sehr praktisck auf Relsen , — Aromatlisch erfrischend .
Per Stllck 60 Pfg .

Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen
jsdem Stügke bei .

Zu haben in Mannheim bel Otto Hess , E 1, 16 ,
Josef Fritz , N I , 3 ( Kaufhaus ) , in der Neckar - Ap. ,
Einhorn - Ap . , Löwen - Ap . , Schwan - Ap, , MohrenAp . ,
Adler - Ap. , Germanla - Proguexie , E1 . 10, E. A, Boske ,
Colfleur , Paradeplatz , O 2, 1, Emil Schröder ,E 5, 15 ,
Leonhard Treusch , D 3, 2

Weitere Depötstellen werden aufgenommen durch 2die Administration d. Bl. 47770
7

e ee e e , e e



e 2 November

Bytinski ' s 5

Wiener Confeckions⸗Hung;
befindet ſich jetzt nur

Harmonie
D 2 . 6 D 2 , 6

PFlanken

50696

Planken .

Auf meint

Ausſtellung
in dem Schaufenſter der R . Ferd . Heckel ' ſchen
Hofkunſthandlung und in meinem

Ausſtellungslokal V2, 8, Kunſſſtr. ,
( Imbach ' ſches Haus ) , mache hiermit ganz

ergebenſt aufmerkſam . 52880

d. Timann- Matter
Atelier für Photographie & Malerei .

P7 , 10 .

Die beliebten Stoff - Handschuhe
aus der

rohnaer Stoffhandschuh - Fabrik
R . Ouellmalz jun. , Oberfrohns .

e n den Jureh Plskst keuntlUteh emgehten Gesobüſten erhältlick.

Der feste Preis ist in jedes Paar Handschuhe

eingedruekt .

Vorzũ Sder eStofkhandschuhe gegenüber8 den Glaçehandschuhen !
Billigkeſt ! Gutes Passen ! Angenehmes Tragen !

Dauerhaft und hochmodern !
1 Frhältlich bei Friedrich Bühler , Mannheim ,
Georg Kahnweiler , Mannheim , Mechan ,

Hemdenfabrik , G 2. 24 .
u,

D 2, 10 ;
Strickerei und

5¹¹ 518

Gravir - Anstalt D Jander
1 , 1 Hannheim ( Planken ) P1 , 1 .

Aravirungen aller Art

auf alle Metalle , lkendein ote .
und Firmenschilder , Stafgen und Walzen , Korkbrenn -
Stempel , Datumstempel , alle Arten Selbstfärber , Num -

meroteure , Plombirsangen und Bleie . 89014

Alle Sorten Schablonen
und Gummistempel .

WReparaturen prompt und billigst .

＋ Henferstüche,

Wappen , Siegel , Thür⸗

aulführbare .
der Wartburg

leicht
Beeker , Der Sängerstreit vor

eto . 8 Lustspiele . —
englex , Die Statde von Dingsda — Der Fle -

aut und 8000 Mark Unheimlich
Das verasuberte Zumer . 4 Schwanke M. . 90

Dreyer beſttere Abende
—Die Warenbach

doch
Frödlited

Das Krokodil
—Fiu Stoekwerk au

Die Muderherberge . 4 Schwänke M. 1
rothe Nasen Ver vertauschte

Inhalt :

Uederreck 2 Pessen M. —80
Nömater , Per Britalwirck , Schauspiel M. —80

do. Der Pahrmaun von Haunreutb .
NSis Schauspiel X

do Der Ns der Salrach , IM. —
Sodlieht , Dertcdesterspiele in

Dislekt , 19 Pessen an
Volks - und jugendschriften VorlagHur

Rollen.

Ouo Manz in Straubing .

Vadfturgen uuh Nagſribr
das Ende Dezemder dieſes Jadres zur Ausgade ge⸗

ngende

Adressbuch von Mannheim

PT 12585
ſolche Node

8 dotort
an die under 8 ete den

ſenſt wicht Fehr e

Aedattian
. , 2.

welle man

n Jela
t werden

Ban Waunbein

Genueral - Anzeiger .

Jean Roes .
Herren - und Damen - Friseur

D 2
5 6 Harmontegebäude , Planken II 2, 6

empftehlt ſeine , mit allem Comfort der Neuzeit en
Salons für Damen und Herren .

Damen - Salon
vollſtändig ſeparat mit Patent⸗Kopfwaſch⸗ u. Haartrockenapparat .

Friſiren in und außer dem Hauſe .
Aufmerkſamſte Bedienung . 52784

Lager in deutſchen , franzöſiſchen u. engl . Parfumerien u.
Toilette⸗Artikeln .

Aufertigung ſämmtlicher künſtlicher Haararbeiten .

6. Seite .

er noch
gut erhaltene Comptoir⸗Ein⸗
richtung wird zu kaufen geſ .

Offerten unter S. Nr . 52386
nimmt die Exped . entgegen .

Eine Aufzugs⸗Maſchine
zu kauſen geſucht . 52794

Näh . 5,10 ,

u . Wein⸗Für Tabak⸗
handlungen .

Wegen Wegzugs ein Haus
mit herrſchaftlichen Wohnungen ,
großem Tabakmagazin u. Wein⸗
keller , am Waſſerthurm ſofort
unter ſehr günſtigen Bedingungen
zu verkaufen .

Offerten unter O. G. H. 52823
an die Expedition dſs Blattes
erbeten . 52823

Ein noch neues kreuzfaitiges

Pianino
billig abzugeben . 52258

Näheres in der Expedition .

Pianino ,
noch neu , elegante Ausſtattung ,
ſehr ſchön im Ton , iſt preis⸗
werth abzugeben . 52486

8 , 15 , 2. St . rechts .
Ein ſehr gut erhaltener Flügel

wegen Raummangel billig zu ver⸗
kaufen. 52496

Näh . H 7, 22, 3. Stock .
Ein ſehr guterhaltenes Pianino
billig zu verkaufen . 52495

Näh . H 7, 27, 3. Stock .
Eine Violine , ein Pianino

und ein Ariſton , gut er⸗
halten , zu verkaufen . Näheres
52624 P 5 , 1, deggerladen .

mit der

Eule ,
Wer parfümirte
Seife nicht liebt ,

wird
Nanteeunpar ümirte

Doering ' s zuträglichſte
Seife und wirkungs voll ſte

Damen -

Toilettseife .
— 0

Reinigt gut , belebt die

Hautfunetion , verſchönt

den Teint , macht die Haut

friſch , zart u. conſervirt

die Schönheit . 44299

mit der Eule
zu verlangen .

Der dia iſt der
eiche :

40 Pid. pr . Stück.

◻ = —

8 Ausschank unserer bekannten Stürkunge-
und Frühstücks - Weine bei Herrn

F . A . Weickgenann
Café zur Oper . 51582

Der Kasseler Hatfer - Kakao , empfohlen von allen
Aeraten , ist nur in Cartons von 277 Würfeln zum Preise
von Mk . .—in allen Apotheken u. ersten Geschäftenerhältlich .

I HAPR- HARA0
erböht die Lebensene ie, dewirkt dei— kröAdligt,

adem Genuss eine wesentliche Zunahme des Körper -
ist unersetzlich für Magenleidende aud f

dolungsbedürſtige . 5217
Nasseler Hafer - Kakae - Fabrik Hausen & Co. , — — —

Anfangs Dezember deginnt ein neuer

Tanz - Cursus
und werden Anmeldungen daldigſt erbeten .

Extraunterricht in und in allen

Tänzen zu jeder deliedigen Tages 51715⁵

— J . Kühnle. 3

— Der Nauch zanbert deizende
Uder im rchen derrer .

ent

Ae, A. Kemnb

Eine ganz neue 3 ler zu ver⸗
kaufen . O 4 ,8, 4. Stock . 52633

Guterhaltene Franenmänkel
und Jacken zu verkaufen .

Näheres in der Expedition

dſs . Blattes . 52792

1 Garten⸗Einfriedigung ,
600 Meter

lang, 2 Meter 150
im Ganzen ode

verkaufen. 52698

Friedrich Schaaf , Feudenheim
oder Grünes Haus Mannheim .

Von einem Umbau zu
verkaufen : 52621

2 Rolläden mit Zubehör ,
2 neue Feuſter mit Ober⸗

licht , 1 neuer Füllofen .
Näh. K 4 . 15 , 2. St . ,

1 Chiffonſer 1 Kommode , 1 — 59
pee, 1 anieblih 1 Roßhaarma⸗

kratze u. f. w. billig zu verkaufen .
52610 2, 3b , parterre .

Zweſrädriger Handwagen bil⸗
lig zu verk . Q3 , 19. 52534

Gebe eirca 85 Stück Farzer

Kanarienroller preiswerth ab.
H. Rühl , Ludwigshafen ,

Marktplatz 8. 52723

Mehrere Wagen Dung zu
verkaufen . 52447

8 3 , 27½.
Kanarien⸗Vözel , echte Harzer

JoSgch verk . bilkeg unt . Garantie
15 . 9Querſtr . 35. 80884

Ttlellen finden
Stellung bält Jeder schnel
Aberallbis. Terdere per Pettkatte Stelles-
zuszabl. Courier Berliz -Nestend2. 51818

r getheilt zu

Für ſof . ein ſchulentlaſſenes
Mädchen , von gut . Charakter
geſucht. 48676

Näheres M 2, 18 , 1 Tr .
Ein in der Krankenpflegeer⸗

fahrene Perſon zu einer älteren
Dame geſucht . Näh . R 1, 15 ,
zu ſpr . von —5 Uhr . 52739

Mädchen ,
welches das Bügeln gründlich
erlernen will , kann unter günſtigen
Bedingungen eintreten . 47905

5 , 19 .
Ein tüchtiges Mädchen zu zwei

kletnen Kindern ſofort geſücht .
Zu erfragen in der

dſs . Blattes . 52684
Ein einf , braves Mädchen

für häusl . Arbeit geſucht .
5264 T 6 , 34 , 3. St .

Wichtig . Ein Fräulein , welches
ſelbſtſtändig Kleldermachen kann ,
erhält unentgeldlich Zuſchneide⸗
Unterricht und dauernde Stellung .
Offerten mit Gehaltsanſpr . unk.
Nr. 52781 an die Expedition .

Ein zuverläſſ . Mädchen zu
einer älteren Dame geſ . 52848

Näh . M 3 , 3 , 3. Stock .
Mädchen zum Verkaufe von
Kleiderſtoffen an Private geſucht .

Näheres inder Expedition . 52850

Schulentlaſſenes Mädchen für
leichte Hausarbeit geſucht , das zu
Hauſe ſchlafen kann . 52851

Näheres in der Expedition .
Ein tüchtig , fleiß . Mädchen

für nach Auswärts geſucht ,
Näh . C 4, 18, 2. St . 52827

Slellen ſuchen
Junger Commis

aus guter Fam , ſucht Stellung .
Beſch . Anſpr . , aute Zeugn .
52358 G 7 , 12 , 3. Stock .

Für einen jg. Mann wird in
der Woche einige Tage Beſchäf⸗
tigung als Gärtner , Ausläufer ,
Einkaſſirer od. dergl . geſucht .

Näh . U1 , 4, Papierl . 52856
Ein junger Man n, gelernter

Schreiner , iſtadtkundig , ſucht Be⸗
ſchäftigung , gleichviel welcher
Branche . 52831
Nägheres im Verlag .

Tüchtiger jung . Kaufmann
ſucht Beſchäftigung für erAbendſtunden . 2854

Näheres Exped . ds . Bl.

Ein kaufmänniſch gebild . Fedu⸗
lein , der Buchführung , Steno⸗
graphie und franzöſ . Sprache
mächtig , ſucht K kleinſte Ver⸗
gütung einen Comptoirpoſten
oder ſonſtige paſſende Beſchäf⸗
tigung . Offerten unt . Nr . 52783
an die Expedition ds . Bl .

Eine Kindergärtnerin ſucht
Stelle . Off . an die Exped . ds .
Bl . unter Nr . 51854 .

Eine junge gut empfohlene
Frau ſucht Monatsſtelle . en

Lit . H 4 , 8 , 3. Stock , Hths.
Eine

5 empflehlt ſich im
und 524689

H 10 , 27 ,3. St . links .

1 junges Mädchen , welches
etwas Hausarbeit verſteht , ſucht
bei beſcheidenen Anſprüchen
Stelle . 52648

Näheres D 8 , 7½ , 4. St .

Ein anſtändiges Mädchen ſucht
ſofort Stelle in einem Laden , am
liebſten in einem Schuhgeſchäft .
Näheres Q 7, 3b, 2. St . 52841

Eine jg. Jran gegt Waſchen u.
Putzen . T 4 , 25, 4 St . , Htd . 651

*

2
Inſpector⸗Geſuch .

Eine alte deutſche, ſehr ange⸗
ſehene Lebensverſ . ⸗Geſ. ſucht noch
einige 52809

Inspeetoren
mit hobem Gehalt , Speſen und
Proniſtonen . Agenten die als
ſolche gute Erfolge erzielt haben ,
werden aucß berückſichtigt .

Gefl . Offerten wolle man unter
No. 52809 an die Exped . ds . Bl.
richten

Eine erſte gut eingeführte
Lebeus⸗ und Kinder⸗

Verſicherungs⸗Geſell⸗
ſchaft ſucht für den Bezirk
Mannheim

und gewährt hohe Pro⸗i

dud858286. . ＋** 5 — —57* 4 . 8

ernde Be⸗

gei Nd. 52
Sachs & Senpe

(Graphiſche Kunſt Anſtalt
Mannhbeim .

Außtänd .Collpottente—
J . Arunner S

5o D*
Scufer , 2

＋

Ein küchtiges Mädchen ut
guten Zeugniſſen ſucht ſof . Stelle
für Küche und Hausarbeit . 52786
52788 Bokardt , K 1, 21.

Tüchtige Nädchen ſuchen und
finden aufs Ziel gute Stellen .
52785 okardt , K 1, 21.

Tchrlinggeluche
Lehrling

mit guter Schuldildung ſofort ge⸗
ſucht für ein kaufmänniſch⸗techni⸗
ſchesBureau . Anfangsgehalt . Off .
unter Nr . 52829 an die Erxped .

Tapezierlehrling ſof . geſucht .
Graeſſer , Tapezier u. Dekorateur

. , 10. 52778

mödl . Zimmer mit
wird in beſſerem Hauſe

em jungen Herrn geſ .
. unter Nr . 52819 an
ition dſs . Blattes .

en geſucht
n ſpäteſtens 15 Febr .

drei Quadraten
der Brreitenſtraße,

ut Preisangade unt .
8 def. d. Erp . d. 51 .

Ner 52ucht verſchie⸗

Srdic aften zu miethen .

Nr . 82494 an
52494

Backe cei, Geſuch!

de Erpedſtion da. Wiat .



Mannheim , 25 . November .
Comptoir von —3 Räumen

ſofort zu miethen geſucht . 52852
Näheres in der Expedition .
Per 15. Dezbr . ev. früher wird

von e. j. Kfm. e. gut möbl . reinl .

1
in der Oberſtadt ( am

ſebſten in der Nähe des Schloſſes
od. Baumſchulgärten ) geſucht .

Offerten mit Preisangabe an
die Expedition ds . Bl . unter Nr .
52848 erbeten . 52855

Koſt und Logis geſucht an
dem Marktplatz oder nächſter
Nähe . Off, unt . V. K. Nr . 52840
an die Exped . ds. Bl .

Ringſtr . , gr .I7 , 2
Lagerkeller per

Mitte Dezbr . zu v. 51724

00 —5 roße Werk⸗15 . 15

80 6 , 2
Großes Magazin ,

130 . ⸗M. Grundfläche ,
4ſtöckig mit ſchönem Keller
und Einrichtung für Zoll⸗
verſchluß ſofort zu verm .
Näh . N 7, 8, Compitoir .

14 10 Magazin , dreiſtöck ,
( Tranſtt ) zu verm .

Näh . U 4, 11, 2. St . 49484

trock .

Laden
Schaufenſtern , Wurſt⸗

küche ( hauptſächlich f. Metzger ) ,
auch zu anderem Geſchäfte ge⸗
eignet , nebſt Wohnung u. Zu⸗

mit großen117,9

behör zu vermiethen . 52371
Heidelbergerſtr . , Laden0 6, 5 mit Wohnung per 1.

April zu vermiethen . 52591

P 6, 23 Heidelbergerſtraße,
Laden mit Wohn⸗

ungen zu vermiethen . 51245⁵
N 2

Laden ,2 Z. u. Küche8 4, 13
ſof . zu v. 52874

Neckarſtr . , Laden ,1 1, Zu
ſchön und groß ,

auf 1. Febr . 1895 z. v. 51862
Näh . ftaiſerring 26, Bureau, .

L f 3 Breiteſtraße , Laden
mit Wohnung , für

jedes Geſchäft
bekignet⸗ ( auchfür Metzger , da Wurſtküche

vorhanden ) ſofort beziehbar zu
vermiethen . 52637

Näheres 1 Treppe hoch .

Laden mit Wohunng
in guter Lage zu verm . Näh .
U5 , 9 , parterre . 52028

Lahr i . Baden .
Ein großer ſchöner Eckladen

mit zwei großen Schaufenſtern ,
in einem eleganten Neubau in der
Marktſtraße , der beſten Geſchäſts⸗
lage in Lahr , iſt zu verm . 52751

Wohnung , Magazine u. ſ. w.
können nach Belieben dazu gegeben
werden . Bewerber wollen ſich an
die Expedition der „ Lahrer
Zeitung “ in Lahr wenden .

Froße Buürcauräumlichkeiten
mit Kaſſengewölbe ſofort beziehbar
zu vermiethen . 51244

Näheres q 2, 3.

Schwetzingerſtr . 66 , Wirth⸗
ſchaftslokal nebſt Hinths . udd
gr . Garten zu verm , 52016

Näheres zu erfr . HI 3 , 7.

Für Vereine
ein größeres Nebenlokal an
beſſeren Verein zu vergeben .

„ Zum ſchlauen Fuchs “ ,
U4 . 16 . 51943

Ein Laden , in welchem ſeit 25

8 0 ein Spezerei⸗ u. Viktualien⸗
eſchäft mit Erfolg betrieben

wird , iſt Familienverhältniſſe
wegen ſofort zu vermiethen .

Näheres in Verlag . 52351
Laden pr . Ende Jan . , ſeither

Friſeurladen , z. v. S 4, 18 . 5102

eeeeeeeee eeeee
N 2 , 11

Wilder Mann
Neue Läden mit großen

Schaufenſtern von 30 bis

40 . ⸗M. Grundfläche m.
oder ohne Wohnung zu
vermiethen . Näh . N 7, 8,

Für Vereine .

Ein größeres Nebenlokal an
beſſeren Verein zu vergeben .

„ Zum ſchlauen Fuchs “ ,
UA4 , 16. 52769

Im Greshamhbaus Lit .5 1 in

MHannheim
werden 52580

Ladenlokalitäten
von bedeutendem Umfang erſtellt ,
Auf Wunſch kann auch Wohnung
dazu gegeben werden . Reflec⸗
tanten werden erſucht , ſich ſchon
jetzt bei der Subdireetion der
Gresham in Mannheim zu
mrlden , da beim Bau deren
Wünſche berückſichtigt werden
könnten .

4 , I , Sgilerplah ,
Bel⸗Elage , 7 Zimmer, Badezim . ,
Garderobe u. Jub . ſof. od. ſpäter

Senernl⸗Anzeigee .

16 , 248fprre we
derbau , 2 u. 3 Zim . , Küche u.
Zubeh . , Seitenb . , 2 Zim. , Küche
1c. pr . ſofort od . ſpäter zu v.

Näheres K 8, 22 , 2. Stock od.
UG6, 14. 52505

55H S , 38 ,
abgeſchl . Wohn . , 3 Zim , Küche
u. Zub . zu v. Näh . 2. Stock . 52049

Jg9 ZIg 2. Stock , 6 Zim. ,II 9, 56 Küche u. Zubehör ,
auch getheilt zu vermiethen .

Näheres 8 8, 8, Hof . 50474
80 1 2 Zim. u. Küche
H 9, 14a

J1 . St . , 3 Zim . u.H 10, 21
Küche per 1. De⸗

zember od. ſpäter zu verm . 52642
Näheres H 10, 20, parterre .

4 1 8 1gr . Zim . und Alkov
5 ſofortzu vermiethen .

e
4 2 7 mehrere kl. Wohng .

„ billig zu v . 51679

J3 , 17 Gaupen⸗ u. Gallerie⸗

im Vöhs , Zim ,5 J, 11 1 Küche ſofort be⸗
ziehbar zu verm . 5249 7

3. v. Näh . B 4, 1, part . 49623 wohn . zu v. 51875

einzelne leere Zim . 3 232 Part . ⸗Wohn. , 25 4. 14
zu verm . 52498

3 3, 1 Küche u.
Zugeh . , z. v. Näh . 2. St . 52230

74 4 12⁰ 2 Wohnungen zu
5 verm . 51677

9 Zim . u. füche an 1B 95 doder 2 Perſonen zu
vermiethen . 52657

B 7 4 Parterre⸗Wohnnng, 3
5 9 Zim . u. Zubeh . ſofort
oder ſpäter zu verm . 50954

2 große helle Zim .0 1. 1⁵
Küche zu v. 51411

1 1 2 Zimmer zu ver⸗0 25 3 2 miethen 51680

0 3 J Vohnun „ —2 Zim .
50 und Küche zu verm .

Näheres 2. Stock . 52336
12 ein Manfarden⸗0 3. 20

zimmer an ein⸗
zelne Perſon zu verm . 48581

0 8 10 2 Zim . und Küche ,
Mk. 20 p. Mt. , ſof .

3. v. Näh . D8 , 1a , Lad. 52787

U 2 11 4. St . , 2 Zim . , Küche
u. ein einzelnes Zim .

zu vermiethen . 51914

5 5 6 3. St . , 5 Zim und

GZubeh zu v. 52499

0 6, 75
4 St . 3 Zim , Küche

D 7 13 3 Treppeu , 1
2

u. Zubeh . z. v. 51240

bis 2 leere ,
gr . Zimmer zu vermiethen .
Aufgaug rückwärts . 51992

II 8 eleg. 2. St . , 6 Zim, 2
Manſard . , ſogl . oder

ſpäter z. v. Näh . G 8, 29. 522²2¹
5 3 J4 , Stock , 3 Zimmer ,

Küche u Zubehör pr .
ſofort zu vermiethen . 52198

Näheres parterre . 15

Hochparterre - Woh⸗E 8, 14
nung , 4 Eimmer eto,

eventuell auch als 2 Comptolre
sofort zu Lermiethen. 48420

F 3 13 im 3. Stock 1 Woh⸗
. , nung , 4 Zim . , Küche

und Zubehör an eine 9
1

0
Familie ſofort zu vermiethen .

Näh . im 2. St . lks. 51067
HEE J2 St4 gim, KücheF 25 3 u. Zubeh . z. v, 51239

7.
1 8, 7 4. Stock , 6 Zimmer

u. Badezimmer nebſt
Zubehör per ſofort oder ſpäter
zu vermiethen .

Näheres E 8 Ga, 2. Stock .
Z ſch . abgeſchl . Wohn . ,0 9,93 Zimmer , Küche u.

Zubehör ( 27 Mark monatlich )
zu vermiethen . 52798

6 7 12 4. St . , Zimmer
5

zu vermiethen .
nächſt dem

7 , 15 Lui ſenring ,
hübſche Wohnung , 6 Zimmer ,
Manſarde , ubehör m. Gas⸗
und Waſſerl . zu verm . 51169

1l. n. . Ringſtr .G 7 , 15 %fShhez
u. Zubehör , hell , geräumig , billig
zu berm . Näh . 2. Stock . 51693

2 7 24 a kleine Wohnung ,
0 in den Hof geh ,

2 Zimmer und Küche ſofort zu
vermiethen . 51848

6 75 31 * 1Zim u Küchez v.
Näh . 2. St . 57395

52280

49613 .

u . Küche ſofort .

3J4 1 2. St . , 1 Zimmer ,
9 Küche u. Zubehör

ſofort zu vermiethen . 52651
K 1 3 2 große , helle Zim .

9 im 3. Stock ſofort zu
verm . Näheres parterre . 52367

ꝙ1K 1 1 2. St , Zim , u.
7 Küche zu verm .

Näheres parterre . 51696

K 3 8 4. St . , 2 Zim . und
5 Kllche an ruh . Leute

z. v. Näh . T 6, 19, 3. St. 51712
an der Ringſtr . ,K 3, 13

Manſarde an
ſolide einzelne Frau mit oder
ohne Möbel ſof. z. v. 51519

K 4 8 2. Stock , Wohnung
5 v. 3 Zimmern , Küche

u. Zubehör zu verm . 52804

K 4 11 Ringſtr . , 8 Woh
7 mit je 2 Zim . und

1 Küche per ſof , zu v. 51784
Näh . bei Wirth Martin Flicker .
0

1 f , Küche u.K 4, 16 a , de
1 2 6 —4 Zim . und Zub⸗

2 zu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 52640

1 elegante Wohnung ,L 2, 9 8. St, 8 gr. Ande
Küche , Speiſekammer , Garderobe ,
Badezimmer nebſt ſonſtigem Zu⸗
behör zu vermiethen . 51885

L 13 18 Schloßgartenſtraße,
5 2. Stock , 7 Zim .

u. Zubehör , Balkon u. Veranda
per ſofort oder ſpäter zu verm .

Näheres L 13 , 170 , 49620

II 95 15 Hinterh , kl. Wohn ,
zu verm . 51892

I 5 11 2 kleine Woh zu
verm . 52183

Zu erfr . Hinterhaus 3. St .

. 9 2. Stock , freundl .N 7, 22 Wohn . , 4 Zimmer ,
Küche u. Zubeh . zu verm . 51546

klei 0N4 , e
1 Tr . ., 8 Zim . u.0 4, 2
Küche ſof. 15 51088

O 6 , 2
Kleinere Wohnungen zu
verm . Näh. N 7, 8,
Comptoir . 49825

0 6, 8 2 Tr. 995 1 ſehr
ſchöne ohnung

an ruhige Familie zu verm .
Näheres 2. tage . 5¹2²⁴

74 . 7 3. St . , 2 helle Zim . ,
kl. Keller u Speicher

zu v. Näh . 2. Stock . 52277
J23 Z. u. Küche z. v.1 0, 23

Näh . 2. St . 50784

7 7. 15 den Hof gehend zu
vermiethen . 51236

1 Zim. u. Kü i
0 6. 5 Hoß 950

Näheres 2. Stock . 52500

2 ſchöne Zimmer in

und allem Zubehör , ſofort oder
ſpäter zu vermiethen .

Näheres Partere . 51886Comptoir . 49823
eeeeeeeeeee

2CCCC ( ͤ ͤbTe

In meinem Neuban
am Paradeplatz neben dem
2Pfälzer Hof “ in feinſter
frequenteſter Geſchäftslage ein

roßer Laden mit Magazin,Pwie 1hehes ſehr geräumiges
Entreſol für Bant⸗ oder
Confectionsgeſchäft vo
lich geeignet , mi *
Wohnung auf Fri
vermiethen , Laden u.
ſol können auch zu
vermiethet werden Die Pläne
liegen bei den Herren Archi⸗
telten Köchlen & Karch .
L 8, 7 zur Einſicht offen . 51889

E . Göhring .

11 4 1 1 freundl . Wohnung
1 zu vermiethen .

Näheres 3. Stock . 52021

H 4, 13 Dern. 27

7, 26 3 frdl . Gaupenzim .
an ruhige Leute zu

vermiethen . 52603

I S. 3 Ningſtraße , hoch⸗
7 part . , 5 Zim. , Küche

und Zubehör per ſofort zu ver⸗
miethen . 49608

Näheres R 7, 27 , Bureau⸗
f 9 2 ſchöne Woh⸗
1 8. 22 35 Et. ) nungen , 45

— Zim. , Küche
1 8, 23 4. Et. ) n Zubehör

per ſofortzu
Näheres H 8, 22,vermiethen ,

5¹9402. St. , oder U 6, 14.
„ — —

1 8 1 eleganter 4. Stock , 97 4 Zimmer , Küche
7 26 8. Stock , 7 große

7 Zimmer nebſt all .
Zubehör zu vermiethen . 49592

0 4 15 7
1 5 Alkov u. Küche

9 of, zu verm . 52626

R 6 19 kl. Wohn . z. v. Näh .
5 7,6 , 3. St . 52859

Friedrichsring ,R 7. 33 925
neuen Realſch . ſchöne Parterre⸗
wohn . , 5 Zim . , Balkon u Zub ,
pr . 1. April zu verm . 52218

Näheres 2. Stock⸗

8 2. St . , geräum , Wohn . ,
5 neu herger , 7 Zim . ,

' des ſep. Eing . , Küche u. Zub .
zu verm . Näh. 3 . St . 52789

8 1 95 2. St . ,4 Zim. , Küche
9 u. Zubeh . zu verm .

Näh . H 2, 5, part . 82341
12 Zim . u. 1 Küche8 2, 10

zu verm . 52852
—5

8 1 1 4. Stock, abgeſchl.
7 Wohn .4 Zim. , Küche

an ruh . Fam . zu Mk. 35 monatl .
p. Febr . zu v. Näh . 2. St . 51568

94 20 1 Wohnung zu v.
7 * Näh . 2. St . 52790

FN 2 Neckarſtraße ,4.1 1, 3a
Stock , 4 Zim .

und Küche per ſofort zu
vermiethen . 51161

Näheres Gebr . Hoffmann .
Baugeſchäft . Kaiſerring 26

11 1
kl. Wohn an 1 ruh . Frau

7 v. Näh part . 52611
fN 8 2. St . , 3 Zim . u.I 2 , 6

Zubeh . od . 2. Stock
ganz zu vermiethen .

T 6, 12 1 Zim . u. Küche

51432

zu vermiethen .
Groſte Merzelſtraſte 43 , 45 ,

47 verſch . Wohn . , 8, 2 u. 1
Zim . u. Küche ſaf . zu v.
Näh . U 6 , 19 . 49588

IAdaulZim mit Küche1 6, 14 ſof . zu vermiethen .
Näheres 3, Stock . 51448

1 1 10 Vorderh . , 4. Stock ,
„40 kleine Wohn . zu v.

ferner im Hinterh . kleine Gaupen⸗
wohnung ſof., zu verm . 52520

Näh . Conditorladen .

U 2 1. St . , 1 leeres Zim .
U zu verm . 52822

2 0 ſchöner 4. Stock ,1 3, 20 3 Zim, , Küche und
Zubehör per ſofort oder ſpäter an
eine ruh . Familie zu verm . 52778

U 5 21 4. St . , 4 Zimmer
mit Zubehör zu ver⸗

miethen . 51705

1 6,27

0 8. 1 8 . St. 2 ineinander⸗
7 geh. möbl . Zim . mit

2 Betten ſof . zu v. 51739

D 1 13 3. St . , 1 gut möbl .
7 Zim . m. ſep. Eing .

ſof. od. 1. Dez. zu verm . 52632

I 2 3. St . , möbl. Zim. m.
9 Penſion z. v. 51822

3 N 8 Tr . , einfach möbl .

% 2 Zim zu v. 52002

D 4 9 II , ſchön möhlirke
3 Zim , zu v. 51203

0 4 7 I1- 2 möbl . Zim mit
„ oder ohne Penſton

7. Sette .
3. Stock , 1 möbl .
Zim . zu v. 52344N4 . 24

. 4, II uß ebentges
Mädchen zu vermiethen . 52007

0 4 12 2. St . , möbl . Zim⸗
mer mit oder öhne

Penſion ſofort zu verm . 52399
5 Trepp . möbl . Zim.0 9 , O mit od . ohne Peſton

zu vermiethen . 51998
E Heldelbergerſtr . 1 gin0 9 , 6 möbl . Zim . p. 1. Dez .

zu vermiethen . 52420

0 6 5 Heidelbergerſtr . , 2. St . ,
ein gut möbl . Zim .

zu vermietben . 52550

zu vermiethen . 52487
＋ 51 4. Stock , ſchön möbl .D 7, 21

Hin
—2 ſchön möbl . Zim .

ſofort zu verm . 53425
—E 9 , 5 Schlafzim . für 1oder 2

Herren pr . ſof. zu verm . 52392

E 4 11 2 möbl . Zim . ſof .
2

3. St . , ein möbl . Zim .
ſofort zu verm . 52216

F 7 10 Kirchenſtr . , 2. St . , 1
2 ut

die Str . 005 zu verm . 51821
1 3 . St. , Marktpl, gutU 2,8 St. , Marktpl ,g

Schlafſtelle zu verm . 52190

2 fein m. Zim ſof.G2
3. St . , hübſch mbl .
Zim . zu v. 51672

N
6, 1 mit od. ohne Penſion

zu vermiethen . 52813

Mann als Zimmer⸗
kollege für ein Parterre⸗Zimmer

U 2 9 3 Tr. , 1 großes gut
7 möbl . Eckzim , per ſof.

2 möbl . Parterre⸗I 25 10
Zimmer mit ſepar .

Eingang zu verm . 52680

Zim . an 2 beſſere
Herren mit Penſion zu v. 5264

Böl. Zim.H 8, 38 gut möbl . Zim per

85 Zim . zu v. 52774
15

E 3, 8
1fein möbl . Wohn⸗ u.

billig zu v. 52815

F . 3

möbl . Zim . , auf

möbl . Zim , und eine

od. ſp . z. v. 51844
E

G 5 , 9
1 einfach möbl . Zim .

6 7 10 ein auſtänd , junger
9

geſucht. 52126

oder ſpäter zu verm . 52850

„ St . , 1 g. möbl ,H 7, 2

M. 14 zu verm .
Näheres 2. Stock . 52050

II 9 2 4. St . , 2 gut möbl .
7 Zim . an 1 oder 2

Herren zu vermiethen . 51383

2 Tr . rechts , gut möl .7 0, 1
Zimmer billig zu ver⸗

miethen . 52020

Brelteſtraße , 1 ſehr9 1, 8
ſchön möbl, Zimmer

mit ſep. Eingang , 1 Stiege hoch,
preiswerth an einen ſol . jungen
Mann zu vermiethen . 52052

9 1 19 2. Stock , f gut
5 möbl . Zim . 9418oder getheilt zu verm . 52418

„1 f. mbl.3, 23 N 88597
4 . 20 1 Tr . hoch, ſch mbl .

7 Zimmer zu verm .
äheres Laden daſelbſt . 52161

00 möbl , heizb . Zim .9 9 , 19 mit ſep , Eing . ,
mit Penſion für Lehrling oder
beſſeres Fräul , ſofort prelswürd .
zu vermiethen . 51894

0 7 6 3. St . , freundl . möbl .
Zim . zu v. 52860

2 St . 1 gut möbl.
Zim , billig z v. 125

3 Tr . hoch, einfach
möbl . N zu

52864

19
17 . 3
vermiethen .

0 9. St . Iinks , 1 hüßſch8 25 1 mbl . u. 1 einf . Zim.
mit 2 Betten zu v. 52887

§ 2 8 2. St . pechts 1 ſchön
möbl . Zim per 1. Dez.

oder früher zu verm . 52891

8 3 1 3. Stock , Wohn⸗ und
Schlafzimmer (hübſch

eingerichtet ) an 1 oder 2 Herren
ſofort zu vermiethen . 52493

83 . 7 4
ſogleich zu verm . 517

2. St / gut möbl.II 10, 24
Z. bill . 17

2. Stock , ein gutJ 1, 5 möbl . Zimmer
an einen beſſeren Herrn ſofort
zu vermiethen . 51710

5 22 . St . , IEs. , 1 ſch. m.
9, 3 Zim . ſof. z. v. 51849

2 St . ſch. möl Zim .K 1. 2
per ſof , oder ſpäter

leexes , helles Man⸗
ſardenzimmer z. v.

Näheres 2. Stock . 48589

1 6. 71 1 Zim
und Küche , auf

die Straße gehend , zu verm .
Näheres 2. St . 51517

Mehrere kleinere Wohnungen
ſofort zu vermiethen . 50889
Zu erfragen U8 , 28 , 2. St .
1. Querſtraße 2. 1 Zimmer und
Küche zu vermiethen . 52369

eeeeeeeee

Bigmarkplaßz 21
—

III . Stoek
Schöne Wohnung : 3

Zim . u. Küche ſofort zu
verm . Näheres N 7, 8,
Comptoir . 49824

Mheinſtraße eleg . Etage , 8
r. Zim . u. Zugeh . , ogh od .

ſpät z. v. Näh . G 8, 29. 52220
3. Stock , 6 Zimmer u Zu⸗

behör zu vermiethen . 51384
Näheres F 8 , 10 , 2. Stock .
Kleine Wohnungen an ruhige

Leuie zu v. bei J . Doll , Kirchen⸗
diener , 15 Querſtraße 21 . 49599

Einzelne Dame ſucht ein an⸗
ſtändiges , ſehr ſolides Fräulein
zu ſich in die Wohnung zu neh⸗
men . Reflektirende mögen ihre
Adreſſen unter Nr . 52036 im
Verlag abgeben . 52036

— 12 Mark
I, 2 u. 3 Zimmer mit Waſſerl .
und Keller zu verm .

Traitteurſtr . Nr . —10 .
Schwetzingerſtr . rechts .

Schwetzingerſtr . 70a . helle
Wohnung , 3 Zimmer , Küche,
Kammer u Zubehör billig zu
vermiethen . 49156

—4 Zimmer in guter Lage
zu verm . Näh . B 7, 15 , im
Compt . ,im Hof links . 51166

Kl . Wallſt . ⸗Str . 34 , 2 Zim 1.
Hinth . z. v. Preis 11 M. 51547

Gegen freie Wohnung
und monatliche Vergütung ſucht
alleinſtehender Herr zür Beſorgung
des Haushaltes Frau reſp . kinder⸗
loſes Ehepaar . 52481

Offerten mit näherer Angabe
unt . K. J. 52481 an die Expedition .

2

Möbl, Zimmer
1 4 5 1 Tr . , 1 ſch . möbl .

Wohn⸗ u Schlafzim⸗
mer per ſofort oder 1. Dezem⸗
ber zu vermiethen . 52365

1 ſchön möbl . Part⸗
0, 0

Zimmer , auf d. Str .
gehend , zu vermiethen . 50904

0 2 3. St . , Café Frangais ,
eleg . möbl . Zimmer u.

Schlaſzimmer per 1. Dezembrr
zu vermiethen . 52259

1 freundl . möbl .0 25 19
Maaſardenzim an

ein ſolides Fräulein zu verm . ,
eventuell mit Penſion . 52827

0 3, 20 2. St , ein gut
möbl Zimmer ſo⸗

fort zu vermiethen . 52010

5 4 1 Schillerplatz , 2 Tr .
1 hoch, ein ſchön möbl .

Wohn⸗ u. Schlafzim. J. v. 52658

Tr , eleg. mbl.0 4. 12
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer an f. Herrn zu ver⸗
miethen . 52646

I Zeughansplaß 2 Dr⸗0 4, 15 einſach möbl . Zimmer
zu vermiethen . 522735

0 8 10˙ 3 Treppen , 2 gut
42 möbl Zim auf

die Straße zu vermiethen . 52688

S4 . I7 I gut möbl.
7 Zim mit 2 Betten

an 2 Jg. Kaufleute bei beſſ . Familte
mit oder ohne Penſ . z. v. 52612

2 St . , gut möb. Ilin. ,1 1, 4 ſof . zu verm , füt ein
oder zwei Herren . 52658

1. I15 St . , 1 gut müßl .
9 Zimmer auf d. Str .

zu vermiethen . 52722

FR 5. St rechts , 1 qutFff 5
1 1, 13 möbl . Z. 3. v. 52842

L 1 65 Wegt⸗ elne
Treppe , ſchön möhl .

Zimmer , preiswerth zu ver⸗

miethen. 51998

U 4 13 3. St . , 1 gut möbl .
2 3. ſof . z. v. 52492

1U
3. St . , 1 ſchön möbl.9, 9 Wohn⸗ und Schlafnm .

zu vermiethen , 51864

Seckenheimerſtraße Ma⸗
parterre , ein gut möbl . Wohn⸗
und per 1.
zu vermiethen . 517

Seckenheimerſtraße NIa ,
neb . der Kaiſershütte , gut möhl .
Parterrezimmer an 1 oder 2
Herren zu verm . 51708

Hbbsch möbl. Zim. sefort zu Jerm. Iik .
J, 188, am Lollamt, 51700

n gutem Hauſe —4 gut
möbl. an 1 event .
mehrere Herren zu vermiethen .

Näheres im Verlag . 52488

Lindenhofſtr . 68a , eine
Schlafſtelle und ein leeres Par⸗
terrezim zu verm . 52842

( Sehlaſstellen . )
E 6 8 2 St . , Schlafſtelle

verm . 5

Hths . , 2. St . , 1J 4. 12˙ 0 Schlafftelle
zu vermiethen . 52488

F4 , 13 P

5 , 5 4. St . , g. Schlafſte

6 , 17

lle

zu verm . 52622

zu vermiethen .

2. Stock , Vobs . ,

II 1 2 4 St . beſſ . Schlafſt .
7

2 gute Schlafſt .29115
ſof , zu verm . 51881

Koſt und Logis
b 5,1 Legte . 912 .

N3 12 15 einige 19
„ Abendtiſch , à 80 Pfg . per5

52468

zu vermiethen . 51521

900 3. Stock rechts ,K J . 20 ein gut möbl .

Zim . , auf d. Str .
geh . , ſofort zu verm . 52797

K 2, 21
52267

1 gut möbl . Part . ⸗

K 3, 9 einf , möbl . Zimmer
zu vermiethen . 52385

heizbar , ſof , an einen Herrn
1984

K 3, 16
Zim bill . zu verm . 3148

K 3 24 1 mbl . Part . ⸗Zim .
9

K 3 30 3. St . , 1 gut möbl .
Zim . zu verm . 51842

1 2, 3
Jan 1 oder 2 Herren

50594

L 1 Zim . , zuſ . od. einzeln
zu vermiethen . 52791

möbl . Zim , zu verm .
Näheres im Laden . 518538

Part . ⸗Zimm. pr . ſof, zu. v. 52063

L 14 2 Tr . I möbl . Zim
5 *

ſofort zu vermiethen . 52636

L 14 , 5a 1. Et,eleg . Salon

jetzt Bahnhofplatz 7. gutL 17 ibbl Zim . ſof .od. ſpät zu

M 25 12 möbl . Zim . ſepar .
Eingang zu verm . 52406

01 / J einf . mbl . Part . ⸗. 9 4 Zim . billig zu v.
Näheres 2. Stock . 51944

K 1 SrrIſchmöbl .
2

Zim . ſof . billig zu v. 32031

2. St . , mehrere gut

vermiethen .

Zim , zu v. 52299

K 3 6 2. St . 1 hübſch möbl .
7

K 3, 6 , II .

mit ſepr Eingang

nebſt Schlafzimm .

verm . Näheres 3. Stock . 52514

NM 4, fein möbl . Wohn⸗ u.

N 3, 2 2. Stock , gut möbl .

Zim . zu v, 51996

2. St . 1 ſch. mbl .K2 , 29 0

möbl . Zimmer zu

K2, 25
38. St . , Seitenb . , ein

immer gemüthlich ,

zu vermiethen .

Ringſtr . 4 St , fein möl .

zu vermiethen . 52465

1 g. möbl . Zimmer

zu vermiethen .
3. St . , 4 ſchön möbl .

L 6 9 1 einf . u. 1 beſſeres
9

b Nähe des BahnL 13 , 12 hofes , ſchön mbl

an 1 od. 2 Herren

ſofort zu vermiethen . 51253

93 . St . , ſchönes gut

Schlafz . z. v. 52849

Zim, zu verm , 52516

Leute zu gt. Mitlag

Tag geſucht .

1 TM 4, 11 955
Mittag⸗ u. Abendtiſch können
beſſere Herren bill . haben .

Guten Mittagstiſch
Wolſs ſchlucht B 5, F. 88848



8. Seike . General⸗Anzeiger . Mannheim , 25 . November

Montag, . , Gen S2e . Novbember begirnend,

knappen 2¹ billigen Preisen .

IIstä

eeeeeee

U55

ige RKleid

verkaufen wir die im Laufe der Saiſon angeſammelten

oben
52806

er (6 Meter
zu 2 , 3 . 4 , 5 , 6 12 Mark per Kleid.

Ausnahme⸗reiſe in Damen - und Kinder - Confection .

Allll fraßt.junjor , O 3, 1,

F 2, 7 Mannheim PF 2, 7.

Für Weihnachtseinkäufe
kommen von heute ab grosse Posten Reste

farbiger Kleiderſtoſfe
für die Hälfte des ſonſtigen Preiſes zum Verkauf .

Serie I reinwollene Glauchauer Fabrikate
6 Meter doppeltbreit Mark . —

Serie II reinwollene Diagonals
6 Meter doppeltbreit Mark . —

Serie III Beige Noppen
6 Meter doppeltbreit Mark . 50 .

Serie IV Beige Diagonal
6 Meter doppeltbreit Mark . 75 .

Leinen⸗ u . Baumwollwaaren⸗RNeſte
in nur bewährten guten Qualitäten

zu ganz bedeutend unter normalen Preisen .

F 2,7 J . Lindemann 2,7 .
Bitte genau auf meine Firma zu

12 und zu 8 Pfennig
iſt von ſehr und

1 5
Eigenſchaften.

Heinr .
8

Zu haben be

Bitte .
Inunſerer Arbeiterkolonie Anken

bück fällt die Ergänzung der
Vorräthe an Bekleidungsſtücken
nothwendig. 52502

Wir richten daher an die Herren
Vertrauensmänner und Freunde

! lunſeres Vereins die Bitte , Samm⸗
lungen von für unſere

noch brauchbaren Schuhen , Weiß⸗
zeug , alten Teppichen , wollenen

Decken , ſowie von Röcken , Hoſen ,
Weſten , Hüten , Mützen u. dergl .

zu veranſtalten . Insbeſondere
6bitten wir um Abgabe von Unter⸗

kleidern wie Hemden , Unterhoſen ,
Unterjacken und wollenen Socken .
1 Auch wären Geldgaben ſehr
lerwünſcht , damit wir den in er⸗

höhtem Maaße an uns heran⸗
tretenden Anforderungen voll⸗
ſtändig gerecht werden können .

Außerdem wolle man eine
Sammelſtelle zur Empfangnahme
der Gaben beſtimmen und dieſelben
an Hausvater Lamparter in
Ankenbuck — Station Klengen
der bad .

edung oe wenn
Frachtgutſendung , oder Poſt Dürr⸗
heim, wenn Poſtpacket — abſenden .
Die Abſendung der geſammelten

Gegenſtände kann auch an die
Zentralſammelſtelle in Karlsruhe

— Sofienſtr . 25 — erfolgen , von
lwo aus die Weiterbeförderung
lveranlaßt werden wird .

Etwaige Geldgaben bitten wir
unſerem Vereinskaſſier , Herrn

Geiſtlichen Verwalter Ludin in
Karlsruhe — Sofienſtr . 19 — ein⸗
ſenden zu wollen .

Karlsruhe , 13. Nopember 1894.
Der Ausſchuß des Landesvereins

für Arbeiterkolonien im Groß⸗
herzogthum Baden :

Geheimrath Dr . L. von Stößer .

[ Kindergarderobe ,
Konfirmanden⸗ und einfache
Damenkleider werden modern u.

angefertigt . 51906
1. Querſtraße No . 7, 2, Stock ,

( Meßplatz ) .

Kinderloſe Frau ſucht Be⸗
ſchäftigung im Waſchen und

Putzen . 52018
K 2 , 20 , 4. Stock .

52865

C . — Aaunhein
Hof - Kunst F ärberei

Chemische Wa
Aufarbeiten von

Sammt - und Plusch - Jacquetts .
Deratur von Kleiderſtoffen .

Handscehuh - Wascherei .

52511

E 1, 4, E P 5, 13½ ,
Breſtestrasse . Rheinstrasse .

— .
52²50 Dr . Max N
K2, 9. Techn iſch⸗ banſe Uuterſuchungsanſtalt 42,9 .
Analyſen , chem⸗ techn . ſowieNahrungsmittelunterſuchungen.

Jac .
Kohlen - d . Holzbandlung

20 1 6
H 7, 28 . Celephon 438. H 7, 28 .

Prima Ruhrkohlen — Fettſchrot — gewaſchene und

eſiebte Nußkohlen — engliſche und deutſche Authracit⸗

ohlen — trockenes Tannenholz , zerkleinert , — Bündel⸗

holz — Buchen⸗Scheitholz , ganz oder geſpalten , nach jeder
Dimenſion , Vraunkohlen⸗ u. Authracit⸗Eiform⸗Brickets ,
Buchen⸗Holzkohlen in ſtets friſcher Waare . Kohlen direkt

aus dem Schiff zu den 43639

mie .
Kohlen⸗

billigſten Tagespreiſen .

Hoch . 7.
ind Holzhaudlung .

Das ſchönſte

Weihnachts⸗Geſchenk
Einzig in ſeiner Art .

für Herren u. Damen .

Haupt⸗Niederlage

Carl Komes,
N I, 1. Kaufhaus . N .
Preiscouronte gratis 1810

franco . 52085

Kinder⸗
Sportwagen .

Reizendes Spfelzeug
für Knaben u. Mädchen

völlig gefahrlos .
Hochfeine ſoltde Aus⸗
führung in allen Preis⸗

55
0

von Mk .

(ariRomes.
N 1. 1, Kaufhaus .

eoſelt eyslen Hanges/
Tyiumphstuſi! ieil ubertrolfen dure

Waelber e ,

einAn . Abhängen der Beinstütza !

Leinen - Reste
von 80 Pfg . per Meter an

empflehlt

D3 , 6 Max Wallach D3 , 6

Ausſtattungs⸗Geſchäft .

51847

—

Belgische inthracit &
Ifür amerik . Füllöfen , ſowie deutſche und

engliſche empftehlt in Prima Qualität . 51915

S . J . Freund .
Holz: und Kohleuhandlung 8 , 33 .

— — —

Ankon 2Weinig
Ah

N A, I MANNHEIM N4 ,l .

Atelier für Photographie u . Malerei .

Peihnachts⸗⸗Aufſträge
bitte mir baldmöglichſt
übermitteln zu wollen ,

5 um dieſelben in künſtleriſcher Weiſe aus⸗

führen zu können .

NB. Gleichzeitig mache ich noch auf meine Platin⸗

bilder aufmerkſam , welche ſich durch Schönheit und

Haltbarkeit beſonders für Geſchenke vorzüglich

eignen . 51518

696 Telephon 696 .

Im Casino - Saale .

8 Sonutag , den 2. Dezember , Vormittags 11 Uuh

Mautinee
der e

Irau Zda Göringer .
8

ee , de

deen e
1 2

Alles Nähere durch die
Eintrittskarten : Saalſperrſitze à 3 Mk. Offens1 5plätze à Mk. 2, Stehplätze à Mk. 1 ſind bei A.

2 Pianoforte⸗ Fabrik 3 Nr. 9, ſowie am Concertmorgen beim
Saaleingang zu haben . 52795

dSocc c οοο ο ο ο D
Hutfabrik Zilke & Co . , E 2, 6 , Plauken .
Größtes Lager in Seiden⸗ und Filzhüten für Herren . Kinder zu den
billigſten Preiſen . — Beſte Fabrikate des In⸗ und Auslandes . 49604

EIEDHHEH Aaunhrim . HEHMHmMH

8 Gr. Bad. Hof⸗n. Nationaltheatet .

2

12

Montag , 26. November 1894 .

5 Sonnutag , 29 . Vorſtellung

32 Vorſtellung im Abonnement A.

Gaſtſpiel der Frau Auguſte Praſch⸗

—ũ—

SoooOOO08

meiſter Röhr . — Regiſſeur : Herr Knapp ,

Ulerich , Herzog zu Württemberg Herr Döring .
Hans , ein Spielmann , genannt „Der

E. Pfeifer 8 Hardt 5 8
Margarethe , ſein Weib 1
Bärbele , ſeine Tochter
Herzog Wilhelm von Bayern
Georg von Sturmfeder , ein füäntünger

Herr Knapp .
Frau Seubert .
Frau Sorger .
Herr Merkel .

Ritter Herr Kraus .

Dietrich von Kraft, Rathsfſchreiber 8Ulm Herr Rüdiger .
Bertha von Beßemer , ſeine Baſe . Frl . Tobis .
Maria , Gräfin von Lichtenſtein

855
Heindl .

Der Reichsmarſchall Ulerichs „ Herr Moſer II .
Ein Ritter des Bayernherzogs 0 Fer Peters .
Ger err Erl .

Zweiter )
Anführer der Bauern

Herr Starke I .
Der Hauptmann der Landsknechte Herr Hildebrandt .
Erſter ) Herr Schödl .
Zweiter )

Landsknecht Herr Starke II .
Ein junges Mädchen Frl . Schubert .

Auf rühr eriſche Bauern . Ritter 95 Reiſige der Herzoge
zu Würktemberg und von Bayern. Rathsherren von

Ulm . Landsknechte . Bürger . Frauen und Mädchen ,

Neue Dekorationen :
Im Akte Wohnſtube des Pfeifer ' s von Hardt . Im 4. Akte :
Vor n Schloſſe Lichtenſtein . In der Nebelhöhle . Ent⸗
wor techniſchen Direktor Herrn O. Auer und ausge⸗

t von Herrn Hoftheatermaler Remmler .

Zwiſchen dem dritten und vierten Akte findet eine größere
Pauſe ſtatt .

Kaſſeneröffn . 6 Uhr . Aufang ½7 Uhr . Ende nach 10 Uhr .

8
den 25 . Nov . 1894 .

e

Vim Abonnement 8.

Der Pfeifer von Hardt .
Romantiſche enee in 5 Akten . Nach W. Hauff ' s

Ehrelmitglied des Herzogl . Hoftheaters in Meiningen .

Madame Sans - Gene .
Luſtſpiel in vier Akten von Victorien Sardou .

Lichtenſtein⸗Sage 9 5 Dr . Hermann Haas .
Muſik von Ferdinand Langer . — Dirigent : Herr Hofkapell⸗

Cathérine Hübſcher : Frau Praſch Greveuberg .

Anfang 7 Uhr . 85 5 2 5 5
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